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Allen unseren Lesern wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest; 
im neuem Jahr Frieden, Glück und Zufriedenheit

Engelstatue in der Dorfkirche in Ketschdorf/Katzbach
Eingesandt von Walter Tietze, Schlossberg 17 A in 97337 Dettelbach-Bibergau
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Weihnachtsgruß
W as w äre  W eih­

n a c h te n  in  G o ld b e rg  
o h n e  das tra d itio n e lle  
„ R in g s in g e n “ ? A u ch  
in  d ie se m  Ja h r w e r­
d e n  s ich  w ie d e r v ie le  
G o ld e b e rg e r  B ü rg e r 

in  d e r  W e ih n a c h tsn a ch t v o r d e r K ir­
c h e  z u m  „ R in g s in g e n “ e in fin d en , 
e in e  T ra d itio n , d ie  se it 1995 w ie d e r 
a u fg e le b t ist. N a c h d e m  in d iesem  
J a h r  d ie  S u ch e  n ach  A n g e h ö rig e n  
d e r  le tz te n  Ü b e rle b e n d e n  G o ld b e r­
g e r  B ü rg e r, n ach  d e r  P e s t im  Ja h r  
1553 , in  e in e r  fe ie r lic h en  F e s tv e ra n ­
s ta ltu n g  ih re n  k rö n en d en  A b sch lu ß  
g e fu n d e n  h a t, w e rd en  s ich  s ic h e r 
n o c h  m e h r  B ü rg e r als b ish e r  zu  d ie ­
se m  W e ih n a c h tsb rau c h  e in fin d en . 
D a m it is t es  g e lu n g en  ü b e r d ie  
G re n z e n  h in w e g  A lte  u n d  Ju n g e , 
D e u tsc h e  u n d  P o len  in  e in e r  G o ld ­
b e rg e r  T ra d itio n  zu  v ere inen .

D ie se s  R in g s in g e n  s teh t sy m b o ­
lisc h  fü r  v ie le  k le in e  und  g ro ß e  V er­
a n s ta ltu n g e n  in S ch le s ien , d ie  A lt- 
u n d  N e u sc h le s ie r  im  L a u fe  d e r  le tz ­
ten  Ja h re  e in a n d e r n ä h e r g eb rach t 
h ab en . E in a n d e r an h ö ren  u n d  g en au  
h in h ö re n  u m  s ich  b e sse r  zu  V erste­
h en  is t w ich tig , d a m it d e r  D ia lo g  
von d e r ä lte ren  G en e ra tio n  an  d ie  
Jü n g e re  ü b e rg e h e n  k an n  - d a m it d ie  
T ra d itio n en  w e ite r  g e fü h r t w erd en  
k ö n n e n  u n d  d a m it das  V erstän d n is  
u n te r  u n se ren  b e id e n  V ö lk e rn  g e fe ­
s tig t w ird . N u r a u f  d ie se m  g e m e in ­
sam  g esc h a ffe n en  fe s te n  F u n d a m e n t 
k an n  d ie  V erg an g en h e it b eg riffen  
u n d  ih re r g e d a c h t un d  m it V erständ ­
n is in d ie  Z u k u n ft g e sc h a u t w erden .

In Ih rem  „ B lä tte l“ m ö c h te n  w ir  
au ch  im  k o m m en d en  Ja h r  ü b e r S it­
ten  und  G eb rä u c h e  und  a lte  T ra d i­
tio n en  b erich ten  k ö n n e n . D azu  
b e n ö tig e n  w ir  Ih re  U n te rs tü tz u n g . 
W ir d an k en  a llen  E in se n d e rn  sch o n  
je tz t  fü r k o m m e n d e  B e rich te . A u ch  
h ie r  z e ig t es sich , d ass  es n u r in  d e r 
G e m e in sc h a ft g e lin g t, d ie  H e im a t­
ze itu n g  in d ie  Z u k u n ft zu fü h ren . 
S p rech en  S ie  m it ih ren  K in d e rn  und 
E n k e ln  ü b e r Ih r  „ B lä tte l“ , das d ie  
sch le s isc h e n  T rad itio n en  n u n , D an k  
Ih n en , lieb e  L eser, se it 64  Ja h re n  b e ­
w a h rt hat.

Ich  w ü n sc h e  a llen  L e se rn  und  
ih ren  F am ilien , d en  S ch le s ie rn  h ie r  
w ie  d o rt e in  g e se g n e te s  W eih n a c h ts ­
fe s t und e in  Ja h r v o lle r E rfü llu n g , 
d en  K ran k en  und  E in sa m e n  d as  G e ­
sc h e n k  d e r  G e m e in sc h a f t und d er 
P fleg e . M ö g e  d ie  W eih n ach t in Ih ren  
H e rz e n  E in z u g  h a lten .

S T A D T  • S O L I N G E N
Grußwort von

Oberbürgermeister Norbert Feith
Solingen und Goldberg verbindet eine lange Tradition: Rund 

sechzig Jahre ist es her, seit die Klingenstadt die Patenschaft 
über den ehemaligen schlesischen Kreis mit seinen drei Städten 
Goldberg, Haynau und Schönau sowie rund 70 Dörfer über­
nahm. Eine herzliche Verbindung sollte entstehen, Solingen zum 
Mittelpunkt werden „für Sammlung und geistige Betreuung der 
Heimatvertriebenen“ -  so wünschten es damals die Initiatoren.

Ich denke, das ist gelungen. Lebendiger Beweis dafür sind die Heimattreffen, die seit­
her alle zwei Jahre stattfinden. Erst im Mai dieses Jahres hatten wir die Freude, zum 30.
Mal ehemalige Goldbergerinnen und Goldberger in Solingen zu begrüßen. Es war schön 
zu sehen, welche Freude es bereitet, alte Freunde zu treffen, Kontakte zu pflegen und Er­
innerungen auszutauschen. Auch wenn die Gruppe zeitbedingt immer kleiner wird.

Goldberg -  das ist ein Name mit Geschichte: Vor 800 Jahren wurden die Stadtrechte 
verliehen, die ältesten urkundlich bezeugten im heutigen Polen. Heute fließen die deut­
sche und die polnische Geschichte allmählich zusammen -  auch dies ist eine Funktion der 
vergehenden Zeit.

Seit dem unseligen Weltkrieg mit seiner millionenfachen Not und Vertreibung sind vie­
le Jahre vergangen und die ehemaligen Kriegsgegner haben sich die Hand zur Versöhnuna^k 
gereicht. Die Geschehnisse in der Ukraine machen aber deutlich, wie gefährdet das fried^^^ 
liehe Miteinander auch weiterhin bleibt. Um so mehr sollten wir die Mahnungen der Ver­
gangenheit beachten: Frieden, Freundschaft, Demokratie und Frei­
heit sind nicht selbstverständlich vorhanden. Sie bedürfen unserer 
Wertschätzung, Wachsamkeit und unseres stetigen Einsatzes. Für 
eine friedliche Zukunft!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachts­
fest und ein gesundes neues Jahr.

k fia n iiu iig c n  U CI v c

Norbert Feith 
Oberbürgermeister

d/E s '

Ihre Christiane Giuliani 
H e ra u sg e b e rin

Herzliche Grüße zum Weihnachtsfest 
und alles Gute im Neuen Jahr

Das Jahr 2014 geht langsam dem Ende entgegen und ich wün­
sche Ihnen allen, die Sie treue Leser unserer Heimatzeitung sind, 
ein schönes Weihnachtsfest. Lassen Sie sich von Ihren Lieben 
tüchtig verwöhnen und kommen Sie gut ins Neue Jahr.

Dieses Jahr bringt uns ein Jubiläum, denn die Stadt Solingen hat 
im Jahr 1955 die Patenstadt über den Kreis Goldberg/ 
Haynau übernommen und in diesen 60 Jahren uns in vielen Aufga­
ben hilfreich zur Seite gestanden. Dafür müssen wir sehr dankbaÄ 

sein. Ich meine das ist ein Grund dafür, diesen Tag festlich zu begehen. Die Patenschaft 
wurde am „Tag der Heimat“ 1955 beschlossen. Da dieser Tag in Solingen in diesem Jahr am 
6. September begangen wird, hoffe ich, dass recht viele Heimatfreunde an diesem Tag ihren 
Weg nach Solingen nehmen können.

In der Stadtverwaltung Solingen hat es in der Betreuung unserer Patenschaft einen Perso­
nalwechsel gegeben, da Wolfgang Görke und auch seine Nachfolgerin Doris Diefenbach in 
den Ruhestand gegangen sind. Die neue Sachbearbeiterin für unsere Patenschaft heißt Sofia 
Thives-Kurenbach. Wir wünschen uns mit ihr eine gute Zusammenarbeit.

Ich werde jetzt in Solingen mit ihr besprechen, wie wir würdig der 60 Jahre Patenschaft 
gedenken können. Wir wollen dieses Datum zusammen mit unseren Solinger Freunden fei­
ern. In einer Zeit, wo viele Städte die Patenschaften sang- und klanglos einschlafen lassen, 
hat die Stadt Solingen sich immer bemüht, uns bei unserer Arbeit zu helfen. Besonders 
dankbar müssen wir sein, dass unsere Heimatstube ins Solinger Stadtarchiv integriert wurde 
und wir in dem Leiter des Stadtarchivs Ralph Rogge einen so fachkundigen „Bewahrer“ un­
serer geretteten Kulturgüter haben.

Die Gedenkstätte in Schönau werden wir im Frühjahr einweihen können und in Samitz 
konnte bei der Sanierung der Kirche geholfen werden. Das alles können wir nur mit Freun­
den vor Ort leisten. Das ist ein Beweis dafür, dass wir im gemeinsamen Europa zusammen­
wachsen.

Ihnen allen und unseren Freunden in Schlesien und in Solingen wünschen wir ein geseg­
netes Fest und ein Gutes Neues Jahr.

Es grüßt Sie alle sehr herzlich

Ihre Jutta Graeve-Wölbling, 
Heimatkreisvorsitzende
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€ 29,95

S C H L E S I S C H E R  W E I H N A C H T S T A L E R  2014

Diese hochwertige Kassette aus echtem Holz in 
Mahagonioptik bietet eine wunderbare Möglich­
keit, Ihre Weihnachtstaler-Kollektion ansprechend 
aufzubewahren. Sie enthält eine Sammeleinlage 
mit Platz für bis zu 12 Medaillen und wird mit dem 
Aufdruck des Schlesischen und Oberschlesischen 
Wappens im Deckelkissen geliefert.
Inklusive 12 Kunststoffdosen zum auswechseln.

(Abb. ähnlich. Lieferung erfolgt ohne Inhalt)

€ 4 5 ,0 0 Feinsilberprägung
Material Feinsilber 999 
Gewicht 15 g, Größe 35 mm 
Ausführung polierte Platte 
Verkaufspreis 45,00 € 
inkl. MwSt.

Im Preis ist sind jeweils ein 
Schmucketui, eine Klarsichtdose 
sowie ein Echtheitszertifikat 
enthalten.

Motiv auf der Vorderseite: Die Schneekoppe 
Motiv auf der Rückseite: Krippendarstellung nach Dürer

Beim K au f einer M edaille e rh a lten  Sie das Sam m eletui 
zum  Sonderpreis von 24,95 inkl. M wSt.

Zu bestellen über den Buchversand der Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten

Spenden
D er L au f der Z eit läßt sich nicht an- 

jfialten -  ein ige H eim atfreunde haben 
^erkannt, dass es leider d ringend no t­
w endig  gew orden ist, den H eim atver­
lag m it einer G eldspende zu unterstüt­
zen. H ier veröffentlichen w ir m onatlich  
d ie N am en der Spender.

Im November spendeten:
100,00 €  Siegfried Heyland, 

N ienburg
50.00 €  M anfred Förster,

P attensen
50.00 €  Gisela Langer, Bielefeld
50.00 €  H erbert Reimann,

E rb ach -D e llm en sin g en
30.00 €  E rna  Rother,

L e in fe ld en /E ch te rd in g en
30.00 €  F ritz  Sommer,

N eiße-M al xeta l
20.00 €  K arin  Schaefer,

N eu fah rn  b. F re is in g
17.50 €  H elm ut Klahn,

k W endelste in
9 17,50 €  F ritz  und HeideW andelt, 

Bonn
17.50 €  Ingeborg Wende,

S a lzg itte r
12.50 €  C arl Findeis,

N e u d ie te n d o rf
7.50 €  W aldemar Niedergesäß,

T raunste in
7.50 €  M eta-M onika Riebeling,

U nna
7.50 €  Christine Petters,

H alle -S aa le
7 .5 0  €  Reinhard Scholz, H agen
7.50 €  M artha Thiele, Nürnberg
7.50 € Andreas W ittwer,

B ad  S alzu flen
7.50 € G erda Kalinsky,

S in g en /H o h en tw ie l 
und  w eitere  K leinstbelräge, die n ich t 
ex tra  au fgefüh rt sind , fü r d ie  w ir aber 
g en au  so h e rz lich  danken .
A lien  S pen d ern  danken  w ir herz lich . 
S ie  he lfen , d en  V erlag und dam it d ie  
H eim atzeilung  am  L eben zu erhalten .

Ihre Christiane Giuliani

Mitgliederversammlung des Schlesischen Kreis-, Städte- 
und Gemeindetages im HAUS SCHLESIEN

D ie M itg lie d e r des S K S G  tra fen  sich  
vom  09. - 10 .11 .2014  im  H A U S 
S C H L E S IE N  zu r Ja h re sm itg lied e rv er­
sam m lung . In e in e r  S ch w e ig em in u te  
gedach ten  d ie  A n w esen d en  d e r in  d ie ­
sem  Ja h r v e rsto rb en en  M itg lie d e r  -  des 
P räsid en ten  N o rb e rt P an tk e  un d  des 
K assen p rü fe rs  M an fred  E n d reß , deren  
V erd ienste  um  den  S K S G  vom  V ize­
p räsid en ten  M an fred  R ic h te r  g ew ü rd ig t 
w urden .

N ach  den  B erich ten  d er e in ze ln en  
H eim a tg ru p p en  ü b e r ih re  A k tiv itä ten  
g ab  es e in en  V ortrag  des B u n d e sv o rs it­
zenden  d e r L an d sm an n sch aft S ch lesien , 
S tep h an  R au h u t, d e r ü b e r  d ie  N e u a u s ­
rich tu n g  und  d ie  g es te c k te n  n eu en  Z ie ­
le d e r L an d sm a n n sc h a ft b e ric h te te . D as 
L e it w ort des  im  Ju n i n ä c h s te n  Jah re s  in 
H an n o v e r s ta ttf in d e n d e n  S ch le s ie rtre f­
fen s -  „G e m e in sa m  fü r  S c h le s ie n “ -  
d o k u m e n tie rt d as  b e so n d e re  A n lieg en  
des n eu en  B u n d e sv o rs itz e n d e n , d ie  
H e im a tg ru p p en  u n d  an d e re  sc h le s isch e

O rg an isa tio n en  als M itg lie d e r  fü r  d ie  
L an d sm a n n sc h a ft zu  g ew in n en  u n d  d a ­
m it d ie  A k tiv itä ten  z ie lg e ric h te t b ü n ­
de ln  zu  k ö nnen . D ie  L a n d sm a n n sc h a ft 
so ll e ine  O rg an isa tio n  von  E x p e rten  fü r 
S ch le s ien  w erd en , d ie  d ie  P o litik  s in n ­
voll im  B em ü h en  u m  V erstän d ig u n g  
u n te rs tü tzen  kann .

D ie  P rä s id iu m sw a h le n  des S K S G  
s tan d en  im  Z e ich en  d e r V ersch lan k u n g  
u n d  A u fg ab e n k o n z e n trie ru n g . V on d e r  
M itg lie d e rv e rsa m m lu n g  b e s tä tig t w u r­
den  d ie  V izep räs id en ten  M an fred  R ic h ­
te r  und  H erib e rt R e if  so w ie  als S c h r if t­
fü h re r  P e te r K lo tz . D ie  P o s itio n  d es 
P rä s id e n te n  w u rd e  v o re rst n ic h t w ie d e r 
b ese tz t. M an fred  R ic h te r v e rtritt d en  
S K S G  nach  au ß en , H e rib e rt R e if  is t fü r 
in n e re  A n g e leg en h e iten  zu s tän d ig  un d  
fü h rt in  P e rso n a lu n io n  das A m t d es  
S ch a tzm eiste rs . P e te r  K lo tz  ü b e rn im m t 
zusätzlich  das A m t des P ressereferen ten .

A us dem  P räs id iu m  a u sg e sc h ie d e n  
sind : Ju tta  G raev e -W ö lb lin g  (P re sse re -

VI. Manfred Richter, Heribert Reif, Ruth Bretschneider; Jutta Graeve-Wölbling, 
Peter Klotz
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fe re n tin ) , M a ria  H a c h m e ie r  (S ch a tz ­
m e is te r in )  so w ie  R u th  B re tsc h n e id e r  
a ls  B e is itz e r in  fü r  F in a n z fra g e n .

F ra u  Ju tta  G ra e v e -W ö lb lin g  u n d  
F ra u  R u th  B re tsc h n e id e r  e rfu h ren  als 
la n g jä h r ig e  M itg lie d e r  n ach  ih rem  
A u ssc h e id e n  aus d e m  P rä s id iu m  e in e  
b e so n d e re  E h ru n g . F rau  G ra e v e -W ö lb ­
lin g  w u rd e  in  e in e r  L a u d a tio  fü r  27 
J a h re  v o rb ild lic h e  un d  u n e rm ü d lic h e  
V o rs ta n d sa rb e it im  S K S G  als V izep rä ­
s id e n tin , S c h r if tfü h re r in  un d  P re sse re ­
fe re n tin  m it e in e r  F a rb ra d ie ru n g  des 
sc h le s is c h e n  K ü n s tle rs  H e in rich  Iw an  
g e e h rt. B e so n d e rs  ih re  g u ten  K on tak te  
z u r  P re s se w e lt h a t s ie  fü r  e in  gu tes 
E rsc h e in u n g sb ild  des  S K S G  in e in ­
sc h lä g ig e n  P u b lik a tio n e n  g en u tz t. Im  
Ja h r  2 0 0 5  e rh ie lt  F ra u  G ra e v e -W ö lb ­
lin g  fü r  18 Ja h re  V o rstan d sarb e it im  
S K S G  u n d  fü r  ih re  M ita rb e it im  
B u n d e sv o rs ta n d  d e r  L an d sm a n n sc h a ft 
S c h le s ie n  a ls  b e so n d e re  A u sze ich n u n g  
d ie  g o ld e n e n  E h re n n a d e l d e r  L a n d s­
m a n n sc h a f t S ch lesien .

Peter Klotz
S c h riftfü h re r

---------------- --------------------------------------------- .
Leserbrief

Hier kommen unsere Leser zu Wort. Sie 
haben den Wunsch, Lob oder konstrukti­
ve Kritik zu äußern? Hier sind Sie rich­
tig. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
bzw. Änderungen vor. Die Leserbriefe ge­
ben nicht immer die Meinung der Redak­
tion wider.

v____________________________________ J

A ls la n g jä h rig e  L ese rin  u n seres  
„ H e im a tb lä tte ls“ las ich  in  d e r Ju n i- 
u n d  A u g u s ta u sg a b e  B e rich te  m it den  
F ra g e n  nach  u n se re r lieb en  sc h le s i­
sch en  M u n d art. Ich  b in  seh r e rfreu t 
ü b e r  den  W u n sch  von H errn  S ch w ach  
aus H am b u rg  in  d e r O k to b e rau sg ab e , 
S e ite  147 u n se re  M u n d a rt e rh a lten  zu 
w o llen . D enn  s ie  is t d och  auch  e in  
S tü c k  H eim at.

Ic h  m ö c h te  von H erzen  dazu  b e itra ­
g en  un d  fü g e  d e sh a lb  e tw as „ S c h le s i­
s c h e s“ bei. D ie  Ja h re  d e r G en e ra tio n , 
d ie  ih re  H e im a t m it ih re r S p rach e  noch  
b e w u ß t e r le b t h ab en , sind  beg ren z t.

Ich  se lb s t b in  1926 in B ro c k e n d o rf  
g e b o re n  und  h ab e  m it m ein en  E lte rn  
u n d  G e sc h w is te rn  so w ie  m it m e in e r 
F a m ilie  b is  1958 d o rt geleb t.

MaxeVs Wunschzettel!
Lieber Knecht Rupprecht, 
docis de wißt war ich bien, 
ich bien doas kleene Maxei 
vom Schuster Pfriem.
Gieh’doas erschte Joahr ei die Schule, 
tu singa und baten, 
und ei der Kirche tu ich monchmoal 
a ßlosebolka traten,
SListe krigt inse Herr Kanter keene Luft, 
und die Urgel macht bhß  immer... Pff

-  Pff... Pff.:
Do möchte ich dich recht schien 
gebraten honn,
kumm ock om heeligen Abende 
o bei ins mitte roan.
Ich will ja  hie viel hoan, 
ichfräte mich schunt, 
wenn de mir an Helm brächt’s 
und a ganzes Pfund Zuckerstangen, 
üben vo der „ Winkler -  Veronika -  
und derrzu anne Mundharmonika, 
do kennt ich su schien druffe blosen.

Aach, - und a poar neue Sunntich-Hosen! 
Ich hoa merr meine doch neulich 
asu zerrissen,
als ich ufdann grüßen Bernboom kruch. 
Seit dam hoan die Dinger 
su a grußes Looch!

Und verleicht no an Schliefen!
Do kennt ich dermitte is Bergei drieber 
minder rutschen, 
undferr obends ei der Stube, 
a poar worme Pootschen.
Derrzu anne dicke Pudelmitze 
su anne schiene bunte wie 
Nuppersch Fritze!
Und Appel und Nüße, und ann grüßen 
Pfaffe rmoan!
Ganz siehr wünsch ich meer noch 
mit a poar
Wan ’lan anne Eisenboahn.
Ich denke, doas hoot doch olles Plotz 
ei Deim’m Sacke!
Und doas dess wißt, inse Häusel stieht 
drieben om Teiche — glei imm die Ecke: 
Do kumm ock bittscheen mit dämm 
Lacke amoll dohien, 
ich bien doch durt derrheeme!

Iss Maxei vom Schuster Pfriem!

D ieses G ed ich t ist m ir aus m einer 
G ru n d sch u lze it in E rin n eru n g  g eb lie ­
ben . (1933  -  1934) L e id e r nu r d ie  e r­
sten  R e ih en , d ie  ich dann  m it „M ax e l’s 
W ü n sc h e n “ se lb s t vervo llständ ig t habe.

K en n t e in  L ese r noch  das G ed ich t?  
Ich  w ü rd e  m ich  ü b e r e inen  A n ru f seh r 
freuen .

Ich  w ü n sch e  a llen  H e im atfreunden  
e in  fro h es W eihnach tsfes t und ein g e ­
sun d es N eues Jahr.

Irmgard Atzler 
W eingarten  23 

59557  L ippstad t 
Tel. 0  29 41 - 18 69 1

* * *

Ein paar Worte im Nachhinein!
In unserem  H eim atb lä tte l w ar in den 

A usgaben  von den  M onaten  Ju li, A u ­
gust, S ep tem ber, e inen  B erich t von 
H errn  P fa rre r L aengner, aus A nhausen , 
über zw ei unvergessliche Tage in Z lo- 
to ry ja  verö ffen tlich t.

A u f E in lad u n g  des B ürgerm eisters, 
H errn  Z u raw sk i und des P räses der G e­
se llsch a ft „F reunde  des G oldberger 
L an d es“ , H errn Pecyna sow ie  H errn

M ich ler, a ls G rü n d e r d ie se r  G ese ll­
schaft, du rften  w ir  an e in em  „ H is to ri­
sch en  E re ig n is“ te iln eh m en . D iese  
S tu n d en  d e r  N a m en sg eb u n g  a u f  dem  
N ied e rrin g  h ab en  uns tie f  bew egt. W ir 
m öch ten  uns d esh a lb  noch  e in m a l bei 
all den  In itia to ren  un d  M en sch en , d ie  
zum  G elingen  d ie se r F e ie r b e ig e trag en  
haben , ganz , gan z  h e rz lich  b ed anken .
E s w ar e in  w ich tig e r S c h ritt fü r  das 
Z u sam m en w ach sen  d e r  V ö lk e r  in E u ­
ropa.

Reinhard und Friedei Gorski 
T rift 51

19322 B reese /P reg n itz  
Tel. 0  38 77 - 68 3 07

=1= * *

K onradsdorf -  meine Heimatge­
meinde (1945 und danach)

In der Z e itsp an n e  zw isch en  A lle rh e i­
ligen , dem  V olkstrauertag  und  dem  
T o ten so n n tag /E w ig k e itsso n n tag  is t 
n ich t ve rw underlich , dass m ein e  
danken  und G efü h le  w ie d e r z u rü c k g e ­
hen  zu r H e im atg em ein d e  K o n ra d sd o rf 
und  nach  Ü berschar, dem  O rts te il am  
S üdrand  von H aynau . .

D ort, a u f  dem  F rie d h o f d e r  e v an g e li­
schen  K irch g em ein d e  in  K o n rad sd o rf, 
w urde  m eine M u tte r A n fan g  O k to b e r 
1945 k irch lich  b eerd ig t. S ie  versta rb  
nach  e in e r T y p h u s-E rk ran k u n g  im  B e­
h e lfsk rankenhaus (G e sc h ä ftsh a u s  der 
F am ilie  S cheib ig  in d e r  H a y n a u e r L in ­
denstraße). D as m it m ein en  E lte rn  b e ­
freundete  E h ep aa r W illy  un d  F ried e i 
T h ie l (L andw irt an  d e r S tad tg ren ze  von 
H aynau ) b ek ü m m erte  sich  u n e ig e n n ü t­
z ig  um  d iese  B e ise tzu n g  a u f  u n se re r 
F am ilien g rab stä tte  (se it 1933) in  K on­
radsdorf.

W ir be iden  K in d e r (im  Ja h r  1945, im  
A lter von 12 und  9 Jah ren ) e rfu h re n  
d er g roßen  N o tze it nach  dem  K r i e g s e ^  
de  v ie le  U n te rs tü tzu n g en  u n d  p e rsö n lu  
che B e treu u n g en  von O rtse in w o h n ern . 
O hne  d ieses E rb a rm en  h ä tten  w ir s i­
cherlich  n ich t üb erleb en  k ö n n en . N ach  
m ein er e ig en en  langen  T y p h u s-E rk ran ­
kung  (ab 31. Ju li 1945) e rlau b te  m ir 
der le itende  A rzt, Dr. H e in z  W olff, d ie  
E n tlassu n g  nach  m eh re ren  F ieb erk ri- 
sen erst M itte  D ezem b er 1945. Z u  d ie ­
sem  Z e itp u n k t w u rd e  m ir d ie  N a c h ric h t 
vom  Tode m ein er M u tte r b e k a n n tg e g e ­
ben.

Es ha t m ir gu t ge tan , dass in  d e r A u s­
gabe vom  15. N o v em b er 2 0 1 4  a u f  d e r 
T ite lse ite  ein  g ro ß es F o to  des In n eren  
d er D o rfk irch e  (S tan d  2 0 1 4 ) von K on­
ra d sd o rf  ab g eb ild e t w ar. D o rt w urde  
m ein  jü n g e re r B ru d e r P e te r  und  au ch  
ich se lb st ge tau ft. D e r h e im a ttreu e  
W alter T ie tze  hat in d ie sem  H e rb s t das 
G o ttesh au s und  den  zu rü c k g e k e h rte n  
K ro n leu ch te r d a n k e n sw e rte r  W eise  fo ­
tog rafisch  d o k u m en tie rt. S e inem  z ie l­
streb ig en  W irken  u n d  d en  K on tak ten  
zu  den d o rtig en  G e is tlich en  ist zu gu t-
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e rle tz t d ie  V ervo llständ igung  d e r  H e i­
m atk irch e  zu verdanken .

A uch  m eine  stille  H o ffn u n g  nach  e i­
n e r n eu en  Z u k u n ft fü r d ieses K irch en ­
gebäude scheint W irklichkeit zu w erden.

M it h e rz lich en  G rü ß en  an  frü h ere  
K o n rad sd o rfe r und  deren  F am ilien  und

an d ere  am  D o rf  In te re ss ie rte  aus d e r  
U m g eb u n g  b in  ich  Ih r/E u e r

Carl Findeis, jr. aus Ü b e rsc h a r 
je tz t  w ohnhaft: S traß e  des F ried en s  14 

in  9 9 1 9 2  N eu d ie ten d o rf/T h ü r.
Tel. 03  62 02  - 9 05 22

Einsendeschluss
fiir  alle Artikel der Januar- 
Ausgabe ist Dienstag, der

23. Dezember 2014
______________ _________________

Aus den Heimatgruppen
G O LD B ER G

Goldberg-Haynauer 
in Bielefeld

Im  Ja n u a r 2015  fin d e t k e in  T reffen  
s ta tt, d enn  d ie  G asts tä tte  S iek er-M itte  
in  B ie le fe ld  h a t e in en  neuen  B esitzer.

Ich  w ü n sch e  n och  e in e  sch ö n e  A d ­
v en tsze it sow ie  e in  fro h es W eih n ach ts­
fest. F ü r das Ja h r 2015  a lles, a lles 

^ f iu t e .  W ir sehen  uns im  F e b ru a r 2015  
^ P ie d e r .

Ih re
Ursula Geisler

H ein rich -H ein e-S tr. 10, 337 1 9  B ie le ­
fe ld , Tel. 05 21 - 3 3 4 1  66

Kleines Goldberger 
Treffen in Nürnberg

E s w ar w ied e r seh r schön  be i u n se ­
rem  k le in en  G o ld b e rg e r T reffen . L e i­
d e r sind  w ir a lle  n ich t m eh r d ie  Jü n g ­
sten  und w enn  m an  zu rü ck  schau t, w e r 
m al a lles d a  gew esen  ist!

In  N ü rn b erg  tre ffen  w ir uns nun  
schon  e in ig e  Jah rzeh n te . A n g e fan g en  
h aben  H err H erg ese ll u n d  H e in z  S e i­
d e lm an n , d ie  in N ü rn b e rg  w o h n ten  und  
sich  e in m al im  Ja h r m it F re u n d e n  tre f­
fen  w o llten . W ir sind  nun  im  Ja h r  2 0 1 4  

^ i e  Ü b rig g eb lieb en en , ab e r au ch  a lles 
^ L b ü r t i g e  G oIdberger. Im  n äch sten  

Jahr, a lso  2 0 15 , sehen  w ir  uns b e ­
s tim m t n och  e inm al w ieder.
S ch ö n e  A dv en ts- und  W eih n ach tsg rü ß e

Bärbel Simon
B um m str. 15, 8 0 8 0 4  M ü n ch en

Die Goldberger 
Silvestermusik

Z u m  ü b erlie fe rten  G o ld b erg  B ra u c h ­
tum  g eh ö rte  d e r  Ja h re ssc h lu ß g o tte s ­
d ien st, d e r 1822 e in g e fü h rt w urde . 
N ach  e in ig en  Jah ren  ergab  s ich  e in  
M e in u n g ss tre it über d ie  E rte ilu n g  d er 
E rlau b n is  m it dem  B res lau e r K o n sis to ­
riu m , d e r z u r F o lge  hatte , dass d iese r 
G o tte sd ie n s t e in g e s te llt w erden  m u s­
ste . E rs t 1836 k o n n te  e r w ied er s ta ttf in ­
d en , n ach d em  ein  E hepaar, das u n g e ­
n an n t b le ib en  w ollte , fü r  e ine  k irc h li­
ch e  F e ie r  am  le tz ten  Tag des Jah res 
2 0 0  T a le r g es tif te t hatte . D ie  S tif tu n g s­
u rk u n d e  e rw äh n t auch  d ie  d an ach  Jah r 
fü r J a h r  a u fg e fü h rte  S ilv este rm u sik . Es

is t e in  T erze tt fü r  S o p ran , T enor, B aß , 
O rgel und  S tre ic h o rc h e s te r  (im  O rig i­
na l K lav ie rb eg le itu n g ) von  J. H . C arl 
B o rn h a rd t (1 7 7 4  -  1840) au s B ra u n ­
sch w eig . S e in e  K o m p o sitio n en  -  S in g ­
sp ie le , L ieder, C h o rm u sik , K lav ie rw er­
ke  e rfre u te n  s ich  se in e rz e it g ro ß e r B e ­
lieb the it.

D a n k  d e r  N a c h fo rsc h u n g en  von Jo ­
h an n es  G rü n ew a ld  w isse n  w ir, d ass  es 
s ich  be i den  S tif te rn  um  Jo h a n n  G o tt­
lieb  W illen b erg , T u ch fab rik an t, und  
se in e  E h e frau  Jo h a n n a  E lisab e th , geb. 
E ich ler, han d e lt.

E in e  P a rtitu r  d e r S ilv e s te rm u sik  
b lieb  uns a ls  A b sc h rif t von  K an to r 
S ch u lze  aus d em  Ja h re  1913 e rh a lten . 
S ie  w ird  au fb ew ah rt im  A rch iv  d e r

H A Y N A U

Haynauer trafen sich i
1. Fortsetzung aus G.-H.H, 64-11,

Seite 168
Ulfried Ueberschar wird euch nun 

vom weiteren Verlauf des Treffens 
berichten:

Z en tra le s  E re ig n is  fü r  den  D o n n e rs ­
tag  w ar d ann  d ie  B u sre ise  d u rch  den  
w u n d ersch ö n en  T h ü rin g e r  Walch B u-

S tad t S o lin g en . D ie  M e lo d ie , d ie  k a ­
n o n artig  m eh rfach  w ie d e rh o lt u n d  d en  
g an zen  K irc h e n ra u m  au sfü llt, g ab  j e ­
d e m  Ja h r e in en  n a c h d e n k lic h en  A b ­
sch lu ß  m it d ie se m  Text:

Die Hand, die uns durch dieses Dunkel 
führt,
läßt uns dem Elend nicht zum Raube;
und wenn die Hoffnung auch
den Ankergrund verliert,
so laßt uns fe st an diesem Glauben
halten;
Ein einziger Augenblick kann 
alles umgestalten.

M anfred Tschierske 
G eo rg -T reser-S tr. 4 4 , 6 0 5 9 9  F ra n k fu r t 

T el. 0  69  - 65 25 06

ieder in Friedrichroda
su n te m e h m e r G e sse rt c h a u ffie r te  uns 
g e k o n n t u n d  m it h e im a tk u n d lic h e m  In ­
s id e rw isse n  ü b e r  M ik ro fo n  e rlä u te rt, 
z u m e is t p a ra lle l zu m  R e n n s te ig  b e r­
g a u f, b e rg ab  in  d en  S ü d en  T h ü rin g e n s  
z u r  O b e rw e iß b a c h e r  B e rg b ah n . "Wie 
w ir e rfu h re n , w u rd e  d ie  O b e rw e iß b a ­
ch e r B e rg b a h n  1923 e rö ffn e t u n d  ist
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se it 1980  d en k m a lg e sc h ü tz t. S ie  b e ­
s te h t  au s  d e r  1,4 K ilo m e te r lan g en  
S ta n d se ilb a h n  m it 2 5 %  S te ig u n g , von 
O b s tfe ld e rsc h m ie d e  nach  L ich ten h a in . 
D a n a c h  fo lg t d ie  m it 6 0 0  V  G le ich ­
s tro m  e le k tr if iz ie rte  F la c h stre c k e  von 
L ic h te n h a in  n a c h  C u rsd o rf. D ie se  ist 
2 ,5  k m  lan g . D ie  n ä c h s t g rö ß e ren  O rte  
in  d e r  U m g e b u n g  s in d  S aa lfe ld , R u d o l­
s ta d t u n d  N e u h a u s . Es w ar schon  rech t 
sp a n n e n d  im  w a h rs te n  S in n e  des W or­
te s , a ls  s ich  das S eil von  e tw a  40  m m  
D u rc h m e sse r  s tra ff  sp an n te , um  die 
b e id e n  m it e in e r  B u slad u n g  H ay n au ern  
g u t b e se tz e n  W aggons d er S tan d se il­
b a h n  m it 1,6 m /S e k u n d e  ü b e r d ie  25 m  
H ö h e n u n te rsc h ie d  p ro  100 m  S trecke  
h in a u f  zu  b e fö rd e rn . U n se re  S o rge  um  
d ie  R e iß fe s tig k e it des Z u g se ile s  o ffen ­
b a r  b e m e rk e n d , ließ  d e r uns b eg le iten ­
d e  S c h a ffn e r  d ab e i k e in e  G e leg en h e it 
au s, u m  m it se in em  sch w arzen  H u m o r 
a u c h  n o ch  ü b e r den  B o rd lau tsp rech e r 
zu  v e rk ü n d en , dass w ir uns k e in e  S orge 
m a c h e n  m ö g en , d enn  d ie  R e isen  m it 
d ie se r  S ta n d se ilb ah n  w ü rd en  o ftm als 
d o ch  g lim p flich  verlau fen . O ben , in 
41 6  M ete rn  ü b e r N N  in L ich ten h a in  
an g ek o m m en , w arte te  d ann  schon  der 
Z u g  a u f  uns, d e r uns a u f  d e r „F la c h ­
s tre c k e “ w o h lb eh a lten  nach  C u rsd o rf  
b rach te . W ie es H errn  G esse rt g e lan g  
„ u n se re n “ B us so u n au ffä llig  und 
p ü n k tlich  eb en fa lls  nach  C u rsd o rf  zu 
b rin g en , w ird  w ohl se in  G eh e im n is  
b le ib en . M it k ö s tlic h e m  K affe  un d  K u ­

chen  im  W ald restau ran t L enkgrund  bei 
F rau en w a ld  am  R en n ste ig  und der 
R ü ck fah rt nach  F ried rich ro d a  endete  
d ie se r  e rleb n isre ich e  A usflugstag , so 
dass  d ie  m eisten  von uns am  F re itag  
V orm ittag  g lü ck lich  und  en tsp an n t ihre 
H e im re ise  an tre ten  konn ten .

H erz lich en  D an k  G erd a-M aria  für 
d ieses  e rin n eru n g sw ü rd ig e  H aynauer 
T reffen  2014! W ir sehen  uns h o ffen t­

lich w ieder im  S ep tem b er 2015  am  
g le ichen  O rt zu r g le ich en  Z eit.

A llen  H e im atfreu n d en  und  A n­
gehö rigen  e in  frohes W eih n ach tsfes t 
und ein  gesundes Ja h r 2015  w ü n sch t

Dipl.-Ing. Ulfried Veberschar 
Z um  S cherbüchel 16, 51503  R ö sra th  

Tel. 0  22  05 -  20  57 
FAX 0 22 05 - 91 33 27

E in g e sa n d t von Pater Edelbert Walter Paul OSA,
A u g u stin e rk lo s te r M aria  E ich , Z u  M aria  E ich  1 in 82152  P lan eg g

Betr.: G .-H .H . 64-11, Seite 166
N un  hab e  ich  U n te rla g e n  erh a lten  

und  kann  d ie  k o rrek ten  D aten  vom  a l­
ten  F r ie d h o f  a llen  H e im a tfre u n d en  m it- 
te ilen .

D er a lte  F r ie d h o f  w u rd e  am  
15 .08 .1884  g esch lo ssen  und  d e r  neue 
am  H o p fen b e rg  am  1 6 .08 .1884  e rö ff­
net. D ie  D a ten  s tam m en  aus d em  A rti­
kel d e r  ev an g e lisch en  K irc h en g em ein - 
de, V erfasser S u p e rin te n d e n t S enf.

Gerda-Maria Fröhlich 
M arienstr. 10 

98701 G ro ß b re ite n b a ch  
Tel. 0 36 7 8 1 - 4  25 49

G R Ö B I T Z B E R G

Christbeeme
von R ic h a r d  A n la u f

Wenn m uhe Winde im doas Pischla  
summa,
doaß sich die schlanka Stäm m la hiega, 
wenn oaile Äslla  E iskristalle kriega, 
do is die liehe Weihnachtzeit gekumma.

Dann hiert ma bloß no A xt und Säge 
hritmma,
Woas sich eim Gottesgartla kennde wie-
/?«,
doas leit gefällt jitz  ei a letzta Ziega, 
und übrig Mein die Schiefa und  
die Krumma.

Da Aasgesuchta oaber ies beschieden 
a stiller Glanz.
M it Flitterkroambehanga 
brengt ins doas kleene Beemla 
Weihnachtsfrieden.

Kaum ies verweht doas letzte 
Kinde rlacha,
ies inse Fremd durchs Uwalooch geganga -

Ganz oarme tun sich meist an Quardel 
macha.

E ingesand t von
Ottfried Ferber 

S chulstr. 32 
58513  L ü d en sch e id  

Tel. 0 23 51 - 5 3  983 
H e im a tb eau ftrag te r von  G rö d itzb e rg
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H A R PE R SD O R F
Harpersdorfer Christnacht 

in unserer wunderschönen großen Kirche

H E R M SD O R F
Liebe Hermsdorfer 

Heimatfreunde,
erin n e rt Ih r E uch  m anchm al daran , 

als w ir noch  K in d er im  S ch lesie rlan d  
w aren?  M eisten s lag  d am als im  D e ­
z em b er schon  S chnee  (durch  d ie  E rd e r­
w ärm u n g  is t das h eu te  w ohl au ch  n ich t 
m eh r so). D am als , als d ie  S c h n eep flü ­
ge d ie  D u rch g an g sstraß en  räu m ten , la ­
gen  an den  R än d ern  g roße  S ch n eeb e r­
ge. W er an d er S traße  w ohn te , m usste  
sich  d ie  H au stü r fre isch au fe ln . D ie , d e ­
ren  H äu ser o d e r G eh ö fte  e tw as abse its  
lagen , m ussten  b is zu r S traße  „B ahne  
m ach en “ , m anchm al so g ar m ehrm als  
am  Tag.

W ie m an  aus dem  B ild  e rseh en  kann, 
h a tte  m an m ich  als K ind  e inm al a u f 
„F assb re tte l S k ie r“ geste llt, doch  ric h ­
tiges S k ifah ren  habe ich zu m einem  
B edauern  nie gelern t.

D as sind  d ie  G edanken , d ie  m ir 
du rch  den  K opf gehen , w enn  ich die 
w en igen  g ere tte ten  B ild e r be trach te .

N un ist es w ied er sow eit, W eih n ach ­
ten naht. V iele ä lte re  M en sch en  haben  
K um m er, sind  e in sam  o d e r k rank , A d ­
ven t is t d ie  Z e it d e r E rw artu n g , und  ich 
w ü n sch e  je d e m  e ine  u n b ezah lb are  
F estfreu d e .

In d iesem  S inne  g rüßen  m ein  M ann  
und  ich E uch  herz lich  und  w ünschen  
g le ich ze itig  a llen  e in  g esu n d es frohes 
n eues Ja h r 2015.

In h e im a tlich e r V erbundenheit ver­
b le ib en  w ir

Klaus und Johanna Sattler 
Tel. 02  38 1 - 52 72  6

E s gab  ke in  e le k trisch es  L ich t in d e r 
K irche. So m u sste  Je d e r  e ine  K erze  
m itb rin g en , w as in  d e r  K rieg sze it n ich t 
so  e in fach  war. A u s  d en  K erzen stu m ­
m eln  w u rd en  zu  H a u se  n eu e  K erzen  
g egossen . So  gab  es v ie le  b u n te  L ic h ­
ter. E s w ar e in  s tim m u n g sv o lles  B ild , 
w enn  rin g sh eru m  a u f  den drei E m p o ­
ren  und  im  K irch en sch iff  so  v ie le  K er­
zen  b ran n ten . F ü r uns K in d e r ein  m är­
c h en h a fte r A nb lick .

In d e r  D ezem b erau sg ab e  2013 , S e ite  
180 und  181 w ar e in  B erich t ü b e r das 
Q u em p as-S in g en  von  M an fred  
T sch ie rsk e . Ich  habe  d am als  v e rm iss t 
zu  lesen , dass  d ies  auch  in  H a ip e rsd o rf  
ü b lich  war.

H e rr  K a n to r  K n ö rrlich  h a t d am als  
d ie  S ä n g e r in d ie  v ie r E ck en  d e r d re i 
E m p o ren  v e rte ilt und  „K om m t un d  la s ­
s t uns C h ris tu m  e h re n “  w u rd e  m it 
w e ih n a c h tlic h e r  F reu d e  g esu n g en . In  
u n se re r K irch e  -  h e rrlich  -  M u tti ha t 
das auch  in d e r  frä n k isch en  G e m ein d e  
e in g e fü h rt. A b e r d ie  A b sb e rg e r  K irch e  
w ar zu  k le in  und  so  k lan g  d as n ic h t so  
gu t, w ie  in  „ u n se re r“ K irche.

In  d e r  C h ris tn ach t w e ch se lte  im m er 
e in  S tü ck  W eih n ach tsg esch ich te  und  
W eihnach tslieder, w e lch e  m it In b ru n st 
gesu n g en  w urden . - Ja , m ir S ch le s ie r 
se in  m u sik a lisch  - V ater leg te  W ert d a r­
auf, dass au ch  v o lk stü m lich e  W eih­
n a c h ts lied e r g esu n g en  w urden , auch  
d ie , w e lch e  m an ch e  K irch en m u sik e r 
als seh r k itsch ig  em p fan d en . E r w usste , 
dass d iese  L ied e r fü r  v ie le  M en sch en  
W eih n ach ten  bed eu ten  und  d iese  L ie ­
d e r  au ch  zu H au se  g esu n g en  w erden  
und  e rs t rech t bei u n se re r F am ilie .

O b es au ch  in  d e r C h ris tn ach t e in  
K rip p en sp ie l gab , w eis ich  n ich t. D a 
w erd en  b e s tim m t d ie  n och  ä lte ren

Foto: Archiv

Die geschändete und geplünderte Kir­
che vor 20 Jahren, aufgenommen von 
Ulrich Kabel, Staudenäcker 13 in 
76744 Wörth

H a rp e rsd o rfe r  m e h r e rzäh len  k ö nnen . 
Z .B . d ie  G en e ra tio n en , d ie  noch  1945 
in  H a rp e rsd o rf  in  u n se re r  in tak ten  K ir­
ch e  k o n firm ie rt w u rd en .

D as w a r nach  dem  K rieg  - ich  hab e  
b e im  T reffen  d ie  U rk u n d en  g eseh en .

U n d  so  s teh t m an  h eu te  v o r u n se re r  
„K irch e“ und  k an n  es n ich t fassen , 
dass d iese  von „C h ris te n “ z u r R u in e  
g em ach t w urde. W ie b rin g t m an  es a ls  
C h ris t fe rtig , e in e  c h ris tlich e  K irc h e  so 
au szu rau b en ?  W as sind  das fü r M e n ­
schen?  W o w ar da  d e r k a th o lisc h e  P fa r­
re r des D o rfes , d e r e ig en tlich  d ie  V er­
p flich tu n g  geh ab t hä tte , da  e in z u g re i-  
fen?  U nd  w as d enken  s ich  d ie  z u r  Z e it 
d o rt leb en d en  M en sch en  b e im  tä g li­
ch en  A n b lick  des „W erk es“ ih re r  V or­
fah ren ?

U n sere  K irche  b le ib t uns so  in E r in ­
n erung , w ie  sie  w ar, g e rad e  z u r W e ih ­
nach tsze it.

Dieter Nierlich
6 b  R ue  du n o rd , F  6 8 3 2 0  K u n h e im

K A IS E R S W A L D A U
F o lg en d es w u rd e  m ir von M a ria  u n d  

A lfons T e ich le r zu W e ih n ach ten  zu g e - 
siinclt:

Die Glocken 
in der Christnacht!

Wißt ihr noch, wie es Weihnachten war, 
Jahr fü r  Jahr?

Wenn der heilige Abend begann, 
hoben die Glocken zu klingen an.
Von allen Tünnen scholl das Geläut: 
Weihnacht, frohe Weihnacht ist heut.
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Über dem Straßenlärm braust das 
tönernde Klingen, 
durch die geschlossenen Fenster 
schwang jubelnd das Singen:
Hört, hört, wie mit vielen Chören alles 
laut ruft: „ Christus ist geboren “.
Und mit dem Feierklang der Glocken, 
ließen wir uns zur Kirche locken. Wißt 
Ihr den Weg noch zum Gotteshaus?
Von weitem schon sand es sein 
Leuchten aus
und drinnen noch grüßt uns 
der Glockenton:
Mensch ist geworden heut Gottes Sohn. 
Christnacht zu Hause — selige Zeit 
niemals vergessene Herrlichkeit.
Wenn aus der Christnacht heimwärts
wir gingen,
schwang wieder um uns das fröhliche 
Singen,
als wollten die Klänge nach Hause 
uns tragen,
uns unermüdlich die Botschaft sagen: 
„Freue, freue dich, o Christenheit“.
Wir wußten,
nicht unsere Glocken allein, 
alle Glocken läuten jetzt 
Weihnachten ein.
Vom Riesengebirge bis zum 
Ostseestrand,
läuten die Glocken in Stadt und Land. 
Weit hallen die Glocken von 
Stankt Marien
und in Königsberg und in Stettin, 
von Elisabeth und von St. Magdalenen, 
in Breslau hörst du im Veit ihre Tönen. 
In jedem Dorf eine Glocke schwingt, 
über’s stille Land ihr Jubellied singt: 
„Ehre sei Gott in der H öhe“, es ruft! 
Und Friede auf Erden tönt’s 
durch die Luft.
Gott selbst verheißt durch der 
Glockenschallen, 
zur Weihnacht den Menschen 
ein Wohlgefallen.
Ist es wirklich wahr?
Sind verstummt jetzt die Glocken?
Tönt niemals wieder ihr 
köstlich Frohlocken ?
Der Dom zu Königsberg steht 
nicht mehr
und St. Marien von Danzig 
ein Trümmermeer.
Was blieb von der Breslauer Pracht? 
Zerstört ist alles von böser Macht.
Wo Glocken noch hängen,
man hat sie gezwungen,
zu singen die bittersten Schmerzen,
dass die Kirchen der Heimat uns
nicht mehr zu eigen
und der Klang ihrer Glocken fü r  uns
muss schweigen.
Jahr um Jahr zur Weihnacht, 
die heiße Sehnsucht danach erwacht: 
Einmal noch unter Glockengetön; 
daheim zur Christnacht dürfen geh ’n — 
Ich will Euch ein Geheimnis sagen: 
es ist nur fü r  Die, 
die Sehnsucht tragen.
Die Glocken der Heimat können 
nicht sterben,

Klänge der Ewigkeit niemals verderben. 
Gott Vater hält sie in seinen Händen 
und zur Weihnachtszeit will er sie 
wieder uns senden.
Wer zu hören hat die rechten Ohren, 
der hört ihren Klang -  
er ist nicht verloren.
Wohl sind wir über ganz Deutschland 
verstreut
und viele von uns in der Einsamkeit, 
aber lauscht nur, wenn Weihnachten 
bricht herein,
läuten auch unsere Glocken 
die Christnacht ein.
In Tönen und Dröhnen, 
in klingenden Schwingen 
hörst Du ihr altes Lied sie singen: 
Freude, Freude, über Freude;
Christus wehret allem Leide.
Sie sind alle dabei, vom Ostseestrand
von Ostpreußen und
vom Pos euer Land,
von Schlesien bis nach Settin
unserer Glocken Lieder die Lüfte
durchzieh ’n;
Ehre sei Gott, wie in alter Zeit und 
Friede auf Erden in Ewigkeit 
und tröstend verheißt ihr feierliches 
Schallen,
den Menschen allen ein Wohlgefallen.

Hinüber und Herüber wogen die Klänge, 
der himmlischen Lobgesänge.
Auch wer noch keine Heimat fand, 
soll finden sie im Weihnachtsland.
Die Glocken der Heimat voll Trost 
es verkünden;
kommt her, an der Krippe sollst 
Heimat du finden.
Derselbe Stern, der ehedem 
den Weg wies zum Kind in Bethlehem, 
der ladet zur Krippe, 
die sind vertrieben
und im Stall erkennen sie Gottes Lieben. 
An der Krippe: den Fremden als 
Freund wir begegnen, 
an der Krippe will Gott unser 
Heimweh segnen.
Die Glocken verhallen -
langsam und leise,
doch im Herzen tönt weiter die frohe
Weise:
„ Welt ging verloren,
Christ ist geboren:
Freue, freue dich, o C hristenheit“.

Hoab bereest ei dan letz,teil 35 Joahren 
su moanche Stoadt ind Dutfei Schlesien. 
Gehört su moanches Glockengeläut. I ’s 
een freediges Klingen, rufen’s zur Oan- 
doacht, oder zur Huchst! Leitens zim 
Huchoffizium, doa schoallt’s miet vid­
ier Kroaft nu su dirch de Lifte. Heert 
ma doas kleene Glecklein bimmeln, su 
tritt eener vor’s Herrgotts-Tirchen. 
Diesalbe Glocke, nur oanders geschloin, 
mäklet Feier im Dürfe oder Pusch; 
helft is brennt!
Ustern ind Weihnoacht, doa gieht 
werklich oa Kloang dirch de Lifte. Doa 
spiert ma, doa stiehl woas Feierliches

Schlesische Kirchen
Neue Schätze schlesischen  

Kirchenbaus
Farbiger £  a q  c \n
Bildband ß  t O ,c / l /

zuzügl Porto 
und Verpack.

Dr. Paul Gerhard Eberlein 
Mit einführenden Texten, 
Übersichtskarte Schlesien, 
124 Seiten festgebunden, 
Schutzumschlag 
33x25 cm

Zu beziehen über den Buchversand der 
Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten

oa. Hoab doas ei Posen, Brassei, Lieg­
nitz, Haynau, Bunzel, Katowitz, Bielitz 
ind e i’m Gebirge schu vernumm’n. 
Doa heert ma werklich dan Ton ei 
oallen Sproachen, nu hieheern mißt a 
scho.
Ei inserem Duife meldet sich nur d *  
kleene Glocke. De oanderen zwei myW  
a mer oabliefern eim Kriege. Geliehen 
is bis heit nur doas kleene Gleckel. 
Doamoals wie heit, oach oam Ton 
heert ma dan Ruf! Is a scheenes Ereeg- 
nis oder gieht eener heem zu Gott. 
Verstummt sein insere schlesischen 
Glocken nie, sundern is ma ei dar 
Heemte, doa heest is hieheern. Rufen 
ins heit no zu: Schlesier verzoaget 
nicht, kirnnit ins oab ind zu moal besu­
chen. Mer frien ins, uff jeden Besuch, 
heert inser Klingen! Behaalts ei euren 
Harzen: „Ihr Schlesier“.
Dar Zusoatz ei inserer Muttersproache 
hoat Günther Exner doazugeschrieb ’n. 
Doamiet ihr Schlesier hieheert, wenn 
dr Heemte een Besuch oabgestoattet 
wird.

E ingesand t von

Alfons Thiel ^
A m  D am m krug  5, 32107 B ad S alzuflen

LU DW IG SD ORF
Eine Ludwigsdorf erin wird 

100 Jahre
U n se re  liebe  H e i­

m atfreu n d in , M in n a  
B ach m an n , geb. 
U llm an n  w ird  am  
10. Jan u a r 2015 
sto lze  100 Jahre . 
W ir m öch ten  zu 
dem  Ju b e lfe s t h e rz ­
lich  g ra tu lie ren . 
M ö g e  d er Tag m it 

der F am ilie  und  allen  G ästen  bei beste r 
G esu n d h e it w u n d e rsch ö n  w erden .

D en  E lte rn  von M in n a  B achm ann  
g ehö rte  in L u d w ig sd o rf  das  G asth au s 
U llm ann  a u f  d e r D o rfstraß e . (S iehe  
F oto , G .-H .H . 6 4 -10 , S e ite  152)

Anne-Margret Meißner 
F lö ß erg an g  6, 31787  H am eln
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Wie’s früher war zur 
Weihnachtszeit

272 Seiten

XL € 15,95
. .  zuzügl Porto

A jk  und Verpack.

K A U FFU N G

Kauffung, Hauptstraße 208, 
das Haus mit dem kleinen 

Türmchen
Jeder der in eine der K irchen in 

K auffung ging, kam  an diesem  Haus 
vorüber und bog dann zu der entspre­
chenden K irche ab.

Die neueste N achricht war: der Turm  
der ev. K irche hat ein K upferdach er­
halten. D ie E U -G elder m achen es 

^ ^ m ö g lic h . (Siehe B ericht in G .-H.H. 64- 
1 1 ,'S e ite  170, N eues aus Kauffung) 
Das Haus mit dem  Türm chen ist vielen 
Einw ohnern bestim m t noch gut be­
kannt. Es war die ev. Schule in N ieder 
Kauffung. Betrachtet man das Haus, so 
erkennt man einen alten Teil und einen 
Anbau mit hohen Fenstern. H ier w ur­
den die K inder in den letzten vier 
Schuljahren unterrichtet. D ie ersten 
vier Jahre gingen die K inder durch den 
seitlichen Eingang, vom Kirchplatz 
her, in die Klassen. D er Schulleiter hat­
te seine W ohnung im ersten Stock dar­
über. E ine Küche und ein H aushalts­
raum  für den H ausw irtschaftsunterricht 
waren auch im Parterre untergebracht. 
D er Zugang zu den beiden letzten 
K lassen lag hinter dem  Haus. Schon 
1935 wohnte ich dort ein halbes Jahr 
als K ostgänger bei der Fam ilie T änzer

• in Pension. D am als hing in dem  T ür­
mchen auch keine G locke. Ab Anfang 
1939 w ohnten m eine E ltern und ich in 
d ieser W ohnung. Ich kann m ich nicht 
erinnern, dass ich eine Befestigung, in 
dem  Türm chen gesehen hätte.

Reinhard Liebs 
Letterhausstr. 50, 58099 Hagen 

Tel. 0 23 3 1 -6 0  535 
M ail: reinhard.liebs@ onlinehom e.de

S A M I T Z

Danke fü r all die 
helfenden Hände

Der von der Sam itzer K irchenge­
m einde auf dem Sam itzer F riedhof lie­
bevoll an der D eutschen G edenkstätte, 
der an die vor 1945 Verstorbenen erin­
nert, war am Volkstrauertag, 16.11.2014 
würdevoll mit Blum en und Kerzen ge­
schm ückt (wie immer).

A uf diesem  Wege einen herzlichen 
D ank an die dortige G em einde, an den 
jetzigen Pfarrer, der für die dort vor 
1945 Verstorbenen eine M esse mil clee

Der Gedenkstein

Die Eingangstür der Samitzer Kirche

Trockenlegung der Samitzer Kirche. Das Regenwasser wird durch einen 
Schlauch von der Regenrinne vom Grundstück geleitet

G em einde dort lebenden Bew ohnern 
gelesen hat. D anke für all die helfen­
den Hände.

Lydia Kuhlmann , geh. Stainke 
H im m elohstr. 11 ,5 8 4 5 4  W itten 

Tel. 02 30 2 - 4 7  99 1

mailto:reinhard.liebs@onlinehome.de
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Herzlichen Glückwunsch!
Die Heimatgemeinschaften und der Heimatverlag wünschen allen Geburtstagskindern und Jubilaren für 
Gesundheit und Wohlergehen alles Gute. Den Kranken baldige Genesung und für den weiteren Lebensweg 
herzliche Wünsche. Wir hoffen, dass alle Aitersjubiiare, besonders die, von denen wir über das Wohlergehen 
kaum etwas erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Zum 93. Geb. am 

07.01.2015 Frau Edith 
WOLFF geb. Ambrosius, 
22589 Hamburg, Isfeld 
19, Tabea Haus 1, App. 49 

Zum 91. Geb. am 
03.01.2015 Frau Marianne RASCHKER 
geb. Smiatek, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Moritzstr. 12

Zum 90. Geb. am 04.01.2015 Frau 
Erika BECK geb. Steinmann, Wolfstr. 18, 
85221 Dachau, Kohlbeck-Str. 33 

Zum 88. Geb. am 02.01.2015 Herrn 
Kurt SCHOEBEL, 91522 Ansbach, Louis- 
Schmetzer Str. 19, CASA-Reha Sen.-Pfle- 
geh. An der Ludwigshöhe 

Zum 88. Geb. am 15.01.2015 Frau Dora 
SCHILM geb. Reich, Friedrichstor 22 A, 
95100 Selb, Reuthweg 29 

Zum 87. Geb. am 23.12.2014 Frau 
Dorothea SCHLUMBAUM geb. Menzel, 
Tochter v. Fotografen Konrad Menzel, 
Ring 44, 30974 Wennigsen, Ahornstr. 6 

Zum 87. Geb. am 04.01.2015 Herrn 
Manfred KNOBLICH, Kavalierberg 8, 
64572 Büttelbom, Heinrich-Heine-Str. 8 

Zum 85. Geb. am 04.01.2015 Frau 
Sigrid ROTHE geb. Schaefer, Hohberg bei 
Goldberg, 53757 Sankt Augustin, Sper­
lingsweg 6

Zum 85. Geb. am 10.01.2015 Herrn 
Wolfgang S ANDEN, Schmiedestr. 10, 
64287 Darmstadt, Heinrich-Fuhr-Str. 9 

Zum 83. Geb. am 03.01.2015 Frau Fried- 
ly CONRAD, 70499 Stuttgart, Elchweg 10 

Zum 81. Geb. am 01.01.2015 Herrn Her­
bert HELMRICH. 21244 Buchholz 
i.d.Nordheide, Föhrenschlucht 13 

Zum 74. Geb. am 18.01.2015 Herrn 
Alfred MICHLER, Polen 59-500 Zlo- 
toryja, ul. Slowackiego 3b/4

Ich w ü n sch e  a llen  H e im a tfreu n d en  
fried v o lle  W e ih n ach ts tag e  und a lles
G u te  fü r das J a h r  2 0 15 . j. ^

Barbara Simon 
Bum m str. 15, 80804 M ünchen

HAYNAU
Zum 91. Geb. am

03.01.2015 Frau Marianne 
RASCHKER geb. Smia­
tek, 09212 Limbach-Ober­
frohna, Moritzslr. 12 

Zum 89. Geb. am
09.01.2015 Frau Anneliese HASENSTAB 
geb. Gaudlitz, Goethestr. 4, 51373 Lever­
kusen 1, Rober-Blum-Str. 15 

Zum 84. Geb. am 11.01.2015 Frau Flora 
RUPPERT geb. Fiebig. Goethestr. 2, 
82327 Tutzing-Unterzeismaring, An der 
Leiten 9

Zum 84. Geb. am 18.01.2015 Frau Chri­
sta KRAUSSE geb. Winklei-, Bismarckstr.
5 a, 06526 Sangerhausen, Augusl-Bebel- 
Str. 25

Zum 81. Geb. am 04.01.2015 Frau Gun- 
hild PROWE, Goethestr., GB London N6- 
5 PL Lane, 5/21 North Wood Hall Hornsey 

Zum 74. Geb. am 06.01.2015 Herrn 
Hans-Jürgen SCHOLZ, 14163 Berlin, 
Poßweg 13

Liebe Haynauer Heimatfreunde, 
ich  w ü n sch e  E uch  allen  ein rech t 

fr ied lich es  W eih n ach tsfes t im  K reise 
E u re r  L ieben . E b en so  e in  gu tes , gesu n ­
des Ja h r 2 015 . M ö g en  a lle  E u re  W ü n ­
sche  in E rfü llu n g  gehen  und  hoffen  w ir 
a u f  e in  W ied erseh en  vom  15. - 18. S ep ­
te m b e r 2015  zu u nserem  Treffen  im 
B erg h o te l in  F ried rich ro d a . B itte  tragt 
E u ch  d ie sen  T erm in  schon  im  K alender 
ein . Es w ird  das 25. T reffen  sein.

Eure Gerda-Maria Fröhlich 
Tel. 0  36  7 8 1 - 4  25 49

SCHÖNAU A. K.
Zum 85. Geb. am 

29.12.2014 Herrn Hein­
rich LANGE, Hirsch- 
bergstr. 37, 09366 Stoll- 
berg, Albrecht-Dürer-Str. 
23

Zum 84. Geb. am 08.01.2015 Frau 
Helga IMSE geb. Kühn, Bolkoplatz 1, 
37441 Bad Sachsa, Uffestr. 19 

Zum 84. Geb. am 11.01.2015 Herrn 
Helmut FICH, Ehern, v. Isolde F. geb. Fi­
scher, Hirschberger Str. 34, 61191 Ros­
bach v. d. Höhe, Taunusstr. 34 

Zum 82. Geb. am 16.01.2015 Frau 
Christel THÄSLER, 21787 Oberndorf, 
Hoffmann v. Fallerslebenstr. 16 

Zum 79. Geb. am 01.01.2015 Herrn 
Herbert MROZEK, Ehern, v. Irmgard M. 
geb. Lienig, 14057 Berlin, Friedberger Str. 33

ALT-SCHÖNAU
Zum 83. Geb. am 10.01.2015 Frau 

Adeltraut MÜLLER geb. Klamt, 33719 
Bielefeld, Dr.-Heidsiek-Str. 7 

Zum 79. Geb. am 31.12.2014 Herrn 
Heinrich MEIER, 21745 Ba.sbeck/N.E., 
Bahnhofstr. 25

Zum 77. Geb. am 26.12.2014 Frau 
Christa MEHWALD, 83278 Traunstein, 
Odenwaldstr. 6 a

Zum 77. Geb. am 13.01.2015 Herrn Dieter 
BUBLITZ, 4S703 Stadtlohn, Kiwitt 12 

Zum 76. Geb. am 06.01.2015 Frau 
Ingrid GEISLER geb. Hellwig, 33818 
Leopoldshöhe, Schwalbenweg 14 

Zum 76. Geb. am 12.01.2015 Frau 
Siglinde THOMAS, 48703 Stadtlohn, 
Schubertstr. 5

Zum 73. Geb. am 12.01.2015 Frau 
Johanna BUBLITZ geb. Thomas, 48703 
Sladtlohn, Kiwitt 12 

Zum 71. Geb. am 25.12.2014 Frau Ellen 
SEIFERT geb. SielofF, 33818 Leopolds­
höhe, Meisenweg 5

A llen  A lt-S chönauer H e im a tfreu n ­
den  und ihren A ngeh ö rig en  w ünschen  
w ir ein  frohes, g esegnetes W eihnach ts­
fest und alles G u te  im  N eues Jah r 
2015.

Helmut und Adeltraut Müller
D r.-H eidsieck-S tr. 7, 33719  B ielefe ld

ADELSDORF
Ich w ünsche  a llen  H e im atfreunden  

ein gesegnetes W eihnach tsfest und  ein  
gesundes N eues Jah r 2015  sow ie den  
K ranken  e ine  ba ld ige  G enesung .

Euer Günter Bleul 
Tel. 02 0 8 - 9 4 1  30  424

ALTENLOHM
Zum 85. Geb. am 29.12.2014 Herrn 

Heinz KARGE, 06571 Roßleben, Hohl­
weg 27

Zum 84. Geb. am 31.12.2014 Frau 
Gerda HEIDER geb. Eichert, 99768 Ilfeld, 
Walter-Rathenau-Str. 9

Zum 84. Geb. am 18.01.2015 Herrn 
Heinz STRIETZEL, 99869 Günthersleben, 
Seebergstr. 11

Zum 83. Geb. am 25.12.2014 Frau Hilde 
BECKER geb. Schmidt, 57319 Bad Berle­
burg, Am Burgfeld 8

Zum 81. Geb. am 19.01.2015 Herrn 
Ullrich KÜNTZEL, 38543 Hillerse, Haupt- 
slr. 38

Zum 78. Geb. am 26.12.2014 Frau Wulf- 
hild LENZ geb. Küntzel, 53913 Busch- 
holen-Swisstal, Wallfahrtsweg 39

Zum 74. Geb. am 10.01.2015 Frau 
Roswilha OSTERLOH geb. Karge, 99869 
Warza, An der Buche 2 .

ALZENAU
Zum 84. Geb. am 26.12.2014 Frau Edith 

SCHOLZ, 04808 Thallwitz, Kollau 7 
Zum 81. Geb. am 01.01.2015 Frau 

Ursula SCHWENK geb. Raupach, 50181 
Bedburg, Frankenstr. 26 

Zum 80. Geb. am 31.12.2014 Herrn 
Claus BALLENTHIN, 15907 Lübben, 
Badergasse 4

B IE L A U
Zum 91. Geb. am 16.01.2015 Frau Ilse 

KIEBLER geb. Staude, Nr. 65, 88214 
Ravensburg, Tettnanger Str. 225

Allen B ielauern H eim atfreunden die 
besten W ünsche zum  W eihnachtstest 
und ein gesundes N eues Jahr 2015 
wünscht

Werner Stiegler 
Tel. 0 33 81 -3 1  H  76 ¥

CHDORF m
um 84. Geb. am 31.12.20 f  Frau Chrh- 
THORMANN geh. Fiebig, Ni. 80, 

49 Putlitz, Chausseestr. 22
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Zum 84. Geb. am 09.01.2015 Herrn 
Heinz SCHRÖTER, Nr. 84, 51674 Wiehl, 
Börnchenweg 3

Zum 80. Geb. am 14.01.2015 Frau Ursu­
la GERBERMANN geb. Steller, Nr. 13, 
45896 Gelsenkirchen, Mentzelstr. 10 

Zum 79. Geb. am 10.01.2015 Frau Sie- 
grid LENZ geb. Gutsche, Nr. 70, 51643 
Gummersbach, Leimücke 29 

Zum 77. Geb. am 09.01.2015 Herrn 
Hans-Joachim FIEBIG, 27211 Bassum, 
Wegesende 5

Z u m  W eih n ach tsfes t 2 0 1 4  g rü ß e  ich 
m ein e  B isc h d o rfe r B ek an n ten  und  
F reu n d e  h erz lich .

Für das N eue Jahr w ünsche ich G e­
sundheit und W ohlbefinden und viele 
frohe Stunden.

Viele G rüße
Ih re  B isc h d o rfe r  O rtsb eau ftrag te

*

Annemarie Löper 
*£ K ehl s t.48
716 6 5  V a ih in sen /E n z

D O B ER SC H A U
D as Fest der D IM A N TEN EN  

H O C H ZEIT  können am  25.12.2014 
G ottfried STEH R  und Ehefrau A nne­
m arie, geb. Kobelt, K leinsteinstr. 7 in 
01219 D resden feiern.

W ir gratulieren dem  Jubelpaar und 
w ünschen für den gem einsam en Le­
bensw eg alles G ute, G esundheit und 
Zufriedenheit. G.-H.H.

FA LK EN H A IN
Zum 91. Geb. am 06.01.2015 Herrn 

Willi BEER, 61279 Grävenwiesbach, 
Frankfurter Str. 63

Zum 88. Geb. am 08.01.2015 Frau 
Ursula KRAUSE geb. Paul, 32756 Det­
mold, Brunnenstr. 71 

Zum 76. Geb. am 20.01.2015 Herrn 
Hubertus TSCHENTSCHER, 37412 Herz- 
iberg, Fontanestr. 6
f  Zum 71. Geb. am 11.01.2015 Frau 
Gabriele SCHOLZ geb. Wegener, 35578 
Wetzlar, Schöne Aussicht 1

GEORGENTHAL
Zum 85. Geb. am 15.01.2015 Frau Ursula 

TEUBER geb. Konrad, 59581 Warstein, 
Lärchenweg 10

Zum 79. Geb. am 31.12.2014 Herrn 
Gerhard GELLRICH, 50171 Kerpen, Kel- 
zer Busch 8

Zum 79. Geb. am 31.12.2014 Frau Edith 
KÜCHL1N geb. Lange, 76139 Karlsruhe, 
Insterburger Str. 18 D

Zum 78. Geb. am 29.12.2014 Frau 
Gunda SCHIRMER geb. Sulkowski, 49377 
Vechta, Theresienstr. 36

Ein schönes besinnliches frohes 
W eihnachtsfest und für das Jahr 2015 
alles Gute, vor allem  beste G esundheit 
w ünschen allen G eorgenthalern und 
ihren A ngehörigen

Johanna und Helmut Fabig 
Jo h an n -S eb astian -B ach -S tr . 10 

0 1 8 4 4  N eustad t, Tel. 0  35 96 - 5 0 0  413

G Ö L L SC H A U
Zum 81. Geb. am 29.12.2014 Herrn 

Herbert GISDER, 30459 Hannover, Gehr- 
dener Str. 32

Zum 81. Geb. am 17.01.2015 Herrn 
Erhard SCHAUBE, Jeltsch, 31249 Hohen­
hameln, Im Felde 1

Zum 79. Geb. am 04.01.2015 Herrn 
Walter KUNZENDORF, Bahnhof, 36103 
Flieden, Marienstr. 12 

Zum 77. Geb. am 17.01.2015 Frau Else 
WANKA geb. Lettemeier, 95339 Neuen­
markt-Wirsberg, Gartenstr. 5

Ich w ünsche allen G öllschauern und 
A ngehörigen ein gesegnetes W eih­
nachtsfest und ein gesundes und. fried­
volles N eues Jahr 2015

<hrr Q  Käte Kunert e * .
Tel. 05 21 - 6  88 67

. » * # # *
G R Ö D IT Z B E R G  * * ’ *

Zum 84. Geb. am 10.01.2015 Frau
Margarete RENNER, 59077 Hamm, Rog- 
genstr. 12

Zum 83. Geb. am 14.01.2015 Frau
Ingeborg JABLINSKI geb. Untersänger, 
51371 Leverkusen, Okerstr. 2 

Zum 83. Geb. am 14.01.2015 Frau
Edeltraud SONDERMANN geb. Untersän- 
ger, 58332 Schwelm, Lothringer Str. 10 

Zum 81. Geb. am 18.01.2015 Frau
Christa MITTLER geb. Conrad, 04741 
Roßwein-Sachsen, Am Sportplatz 3 

Zum 80. Geb. am 02.01.2015 Herrn 
Horst KAUFMANN, 12555 Berlin, Horn- 
lestr. 60

Zum 78. Geb. am 08.01.2015 Frau Herta 
BLÜGEL geb. Machurig, 59063 Hamm, 
Krokusweg 8

Zum 78. Geb. am 09.01.2015 Herrn 
Wolfgang FERBER, 59069 Hamm, Im 
Süddinker 5

Zum 77. Geb. am 18.01.2015 Frau Ilse 
TEUBER geb. Wagenknecht, 59494 Soest- 
Espingen, Nordstr. 1

Zum 76. Geb. am 28.12.2014 Herrn 
Claus WEWIOR, 37139 Adelebsen, Ost- 
landstr. 6

Zum 75. Geb. am 24.12.2014 Herrn 
Siegfried KUHN, 59557 Lippstadt, Arends- 
str. 3

Liebe Gröditzberger, 
das Jahr 2014 hat uns w ieder ein 

Treffen in N orddinker beschert (wie 
schon berichtet). Nun geht es schon 
seinem  Ende entgegen und w ir hoffen, 
uns alle gesund und m unter im Jahr 
2015 W iedersehen können.

Die H eim attreffen bei Liesel R ichter 
in H am m -N orddinker in den letzten 
Jahren w aren für viele ein H öhepunkt 
im Jahr der ehem aligen G röditzberger.

Ich hoffe, das w ir uns noch recht vie­
le M ale treffen können, um in E rinne­
rungen zu schw elgen.

M ag es an dem  veränderten Treff­
punkt liegen oder was es sonst ist, j e ­
denfalls sind im m er w ieder andere 
neue Teilnehm er dabei, was m ich sehr 
erfreut.

D a die schönen Tage und Stunden 
mit der G ruppe in der allen H eim at

2013 in sehr guter Erinnerung sind, 
w urde erneut nach einer gem einsam en 
Fahrt nach Schlesien gefragt. D iesem  
W unsch w ill ich gerne nachkom m en 
und erneut eine Fahrt nach Schlesien 
planen. W ir hatten dam als viel Spaß 
und es w ar sehr harm onisch. Interes­
senten an der Fahrt 2015 nach Schlesi­
en m elden sich b itte  bei:

O ttfried Ferber, Schulstr. 32 in 58513 
Lüdenscheid; Tel. 0  23 51 -  53 9 83 
oder un ter E-M ail: 

o ttfried @ ist-schlau.de

D ie Fahrt w ird  voraussichtlich  das 
H im m elsfahrtw ochenende 13. bis 17. 
M ai 2015 sein.

Ottfried Ferber
H eim atbeauftrag ter von G röditzberg

H A R P E R S D O R F
Zum 90. Geb. am 23.12.2014 Frau Adel­

heid JUNGE geb. Unger, 37115 Duder- 
stadt, Scharrenstr. 9, Lorenz-Werthmann- 
Haus

Zum 89. Geb. am 30.12.2014 Frau 
Marianne JEROSCH geb. Bänsch, 45657 
Recklinghausen, Beethovenstr. 31, Wohn­
gemeinschaft

Zum 86. Geb. am 29.12.2014 Frau 
Elisabeth KNÖRRLICH geb. Karge, 
01067 Dresden, Neumarkt 12, Heinrich 
Schütz Residenz

Zum 85. Geb. am 10.01.2015 Herrn 
Erhard LINDNER, 14778 Brielow, Chaus- 
seestr. 3

Zum 84. Geb. am 14.01.2015 Frau Rosa 
HÄRING geb. Hoppe, 44263 Dortmund, 
Hörder Semerteichstr. 182 

Zum 83. Geb. am 18.01.2015 Frau Erna 
RADKE geb. Hänsch, 14641 Tremmen, 
Hauptstr. 31

Zum 83. Geb. am 19.01.2015 Herrn 
Helmut SANNERT, 51643 Gummersbach, 
Karlsbader Str. 6

Zum 81. Geb. am 13.01.2015 Frau 
Christa WINKLER geb. Berger, 64347 
Griesheim, Eichendorffstr. 48 

Zum 80. Geb. am 23.12.2014 Frau
Doris W1RBS, 99428 Hopfgarten, Hüther- 
gasse 120

Zum 80. Geb. am 07.01.2015 Frau
Hedwig HELL geb. Berges, 51709 Marien- 
heide-Müllenbach, Graf-Alberl-Str. 11 

Zum 80. Geb. am 19.01.2015 Frau
Inge SCHRÖDER geb. Hell, 51709 Marien- 
heide-Müllenbach, Gervershagener Str. 18 

Zum 76. Geb. am 06.01.2015 Frau Ute 
RÜFFER geb. Häring, 51647 Gummers- 
bach/Becke, Am Sonnenberg 15 

Zum 76. Geb. am 08.01.2015 Frau
Brigitte KÖLL1NG geb. Rösner, 31737 
Rinteln, Detmolder Str. 20 

Zum 76. Geb. am 17.01.2015 Herrn 
Armin SCHUNKE, Ehern. V. Erika geb. 
Weinhold, 49393 Lohne, Wichelmannstr. 18 

Zum 76. Geb. am 19.01.2015 Frau Hel­
ga SÖHNGEN geb. Scholz, 51766 Engels­
kirchen, Mahner Weg 18 

Zum 75. Geb. am 12.01.2015 Frau Ruth 
NITSCHE geb. Gielnik, 09221 Adorf, 
Siedlung 227

Zum '"75. Geb. am 17.01.2015 Frau 
Herta WEICHMANN geb. Krischke, 
08304 Schönheide, Lindenstr. 16
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Zum 72. Geb. am 21.12.2014 Herrn 
Siegfried WEINHOLD, 49393 Lohne, 
Heidewinkel 19

Zum 71. Geb. am 28.12.2014 Herrn Er­
hard PEISKER, 31191 Algermissen/Groß 
Lobke, Steinkamp 8

D a s  H a rp e rsd o rfe r  T eam  m ö ch te  
s c h o n  h e u te  a u f  d as  n ä c h s te  O rts tre ffen  
am  02. M ai 2015 in  M a rie n h e id e  an  
d e r  B ru c h ta lsp e rre  h in w e ise n . B itte  n o ­
t ie r t  E u c h  d ie se n  T erm in .

W ir w ü n sc h e n  a llen  H e im a tfre u n d en  
u n d  A n g e h ö rig e n  e in  fro h e s  u n d  g e ­
se g n e te s  W e ih n ach tsfes t und  a lles G ute , 
v o r a llem  G e su n d h e it fü r  das Ja h r 2015 .

H elm ut und Ingrid Sannert
Tel. 0 22 61 - 2 7  2 52

HERMSDORF A. K.
Zum 91. Geb. am 16.01.2015 Frau Lydia 

SCHÄFER, 26180 Rastede, Carl-Rhode- 
Str. 23

Zum 85. Geb. am 07.01.2015 Herrn 
Erich SEIDEL, 49377 Langförden, Mühlen­
damm 12

Zum 84. Geb. am 12.01.2015 Herrn 
Eberhard THIEMT, 28237 Bremen, Nor- 
denhamer Str. 24

Zum 83. Geb. am 29.12.2014 Frau 
Johanna GAESE geb. Hilse, 50858 Köln/ 
Weiden, Marienweg 36

Zum 79. Geb. am 09.01.2015 Herrn 
Herbert BERGER, 35460 Staufenberg, 
Erlenstr. 8

Zum 73. Geb. am 28.12.2014 Herrn 
Manfred SCHOBER, 01855 Sebnitz/Sa„ 
Schillerstr. 18 r^l M

* *  &  *
H O H EN LIEBEN TH A L

Zum 85. Geb. am 22.12.2014 Herrn 
Ernst GOTTSCHLING, 13593 Berlin, 
Heerstr. 387

Zum 85. Geb. am 19.01.2015 Herrn Hel­
mut HINKE, 21762 Ottemdorf, Schleusen- 
str. 101

Zum 84. Geb. am 30.12.2014 Frau 
Martei GROSCHE geb. Beier, Johannis­
thal, 01768 Cunnersdorf/Glashütte, Lange 
Str. 54, bei Rüdrich

Zum 83. Geb. am 05.01.2015 Frau Herta 
PAUKNER geb. Wittwer, Johannisthal, 
91227 Leinburg, Läufer Weg 11

Zum 82. Geb. am 07.01.2015 Frau 
Anneliese THELIGMANN geb. Baumann, 
46238 Bottrop, Nordring 212

Zum 77. Geb. am 08.01.2015 Herrn 
Ehchard REICH, 34346 Hann. Münden, 
Maulbeerweg 4

Zum 76. Geb. am 20.01.2015 Frau 
Hildegard MECHSENER geb. Klose, 
33615 Bielefeld, Arndtstr. 28

Zum 75. Geb. am 27.12.2014 Herrn 
Dieter RASPER, 37431 Bad Lauterberg, 
Sch ul str. 43

A llen H ohenliebenthälern  und ihren 
Fam ilien w ünsche ich ein gesegnetes 
W eihnachtsfest und ein gesundes N eu­
es Jah r 2015.

Eure Irmgard Kitter 
Tel. 0 5 1 2 1 - 5 1  11 03

KAISERSWALDAU 
Zum 90. Geb. am 30.12.2014 Herrn 

Walter HERRMANN, 66839 Schmelz- 
Saar, Goldberger Hof (Reimsbacher Str. 
65)

Zum 87. Geb. am 11.01.2015 Frau 
Trautei HERRMANN geb. Fiebig, 66839 
Schmelz-Saar, Goldberger Hof 

Zum 85. Geb. am 08.01.2015 Herrn 
Gotthard SCHMIDT, 01307 Dresden, Ge- 
rokstr. 28/804

Zum 83. Geb. am 24.12.2014 Frau 
Christa FIEBRIG geb. Dyh1, ehern. Bauge­
schäft, 91126 Schwabach, Waikersreuther 
Str. 4

Zum 76. Geb. am 30.12.2014 Herrn 
Karl-Heinz THIEL, 32758 Detmold, Düre- 
ner Str. 62

KAUFFUNG
Zum 91. Geb. am 20.01.2015 Frau Grete 

BRÜCKNER geb. Ludwig, Hauptstr. 90, 
42799 Leichlingen, Hasensprung 5, Ev. 
Altenzentrum Hasensprungmühle 

Zum 85. Geb. am 22.12.2014 Frau 
Helga HILDMANN geb. Fischer, Hauptstr. 
200, 37085 Göttingen, Charlottenburger 
Str. 19, GDA Wohnstift 

Zum 85. Geb. am 27.12.2014 Frau Rose­
marie BRÜNNER geb. Liebs, Hauptstr. 
208, 22393 Hamburg, Goppeltweg 24 

Zum 85. Geb. am 17.01.2015 Herrn 
Fritz DÖHRING, Hauptstr. 2, 32758 Det­
mold, Im Nieleinen 27 

Zum 85. Geb. am 19.01.2015 Frau 
Irmgard GÜNTHER, Hauptstr. 32, 37520 
Osterode, Friedrich-Ebert-Str. 40-43, Seni­
orenheim-Bacchus Ruh 

Zum 85. Geb. am 19.01.2015 Herrn Paul 
RUDOLPH, Hauptstr. 54„ 15234 Frank- 
furt/Oder, Magdeburger Str. 15 

Zum 84. Geb. am 25.12.2014 Frau
Elisabeth KUHNT geb. Will, Hauptstr. 
106, Ehefr. v. Karl-Heinz K., 82467 Gar­
misch-Partenkirchen, Weherstr. 15 

Zum 84. Geb. am 29.12.2014 Frau Anita 
LINDNER geb. Spellig, Hauptstr. 155,
Ehefr. v. Kurt L., 06179 Tetschenthal, Str. 
d. Einheit 55

Zum 84. Geb. am 07.01.2015 Frau
Waltraut SIEGERT geb. Seifert, Haupt­
str. 28, 95192 Lichtenberg, Lerchenweg 7 

Zum 84. Geb. am 18.01.2015 Frau Erika 
CLAUSEN geb. Täubner, Hauptstr. 15, 
99976 Lengenfeld/Stein, Schulstr. 1 

Zum 84. Geb. am 20.01.2015 Frau
Gertrud LAIDIG geb. Alscher, Seiffen 5, 
94099 Ruhstorf, Pfarrer-Wenninger-Str. 23 

Zum 83. Geb. am 03.01.2015 Frau Olga 
WITTWER geb. Ehring, Hauptstr. 164 a, 
Ehefr. v. Heinz-Georg W., 30855 Langen­
hagen, Teichweg 18

Zum 83. Geb. am 08.01.2015 Frau Ilse 
WOLTER geb. Tschirner, Hauptstr. 94, 
37520 Osterode, Auf dem Rodden 11 

Zum 83. Geb. am 08.01.2015 Frau Ilse 
ZIMMERMANN geb. Springer, Hauptstr. 
106, 21033 Hamburg, Billwerder Str. 7 A 

Zum 83. Geb. am 09.01.2015 Frau 
Helga KLEMM geb. Kuhnl, Hauptstr. 106, 
28201 Bremen, Hege]str. 101 A 

Zum 82. Geb. am 24.12.2014 Frau Dora 
GÖRTZ geb. Putzker, Hauptstr. 7, 52072 
Richterich b. Aachen, Weinhauser Str. 6 

Zum 82. Geb. am 11.01.2015 Frau Edel­
traud NIEBUHR geb. Geisler, Hauptstr. 
97, 33611 Bielefeld, Klisterwiese 7

Zum 81. Geb. am 24.12.2014 Frau 
Gerda GRÖNKE geb. Joppe, Seiffen 8, 
58119 Hagen, Buchenweg 9 

Zum 81. Geb. am 25.12.2014 Herrn 
Achim RUDOLF, Ehern, v. Anneliese geb. 
Pech, Hauptstr. 7, 09969 Frankenberg, 
Beethoven-Str. 6 a

Zum 81. Geb. am 31.12.2014 Frau 
Dora HÄUSLER geb. Krause, Hauptstr. 93, 
33647 Bielefeld, Am Wißbrock 17 

Zum 81. Geb. am 05.01.2015 Herrn 
Hermann SIMON, . Ehern, v. Christa geb. 
Hielscher, Hauptstr. 70, 48159 Münster, 
Sprickmannstr. 37

Zum 80. Geb. am 25.12.2014 Frau 
Gisela STREBE geb. Keil, Hauptstr. 176, 
37520 Osterode, Förster Str. 41 

Zum 80. Geb. am 31.12.2014 Herrn 
Reinhard SCHOLZ, Tschirnhaus 7, 58093 
Hagen, Sennbrink 15 

Zum 79. Geb. am 23.12.2014 Frau 
Anneliese SCHELLE geb. Reimann, 
Elsner-Siedlung Nr. 1, 17390 Wolfradshof 
Krs. Anklam

Zum 78. Geb. am 26.12.2014 Herrn 
Dietmar BREU, 71522 Backnang, Lein^Äs 
weg 8

Zum 78. Geb. am 30.12.2014 Frau Lotte 
BREITER geb. Pfänder, Dreihäuser 19 
76437 Rastatt, Waldstr. 12 

Zum 78. Geb. am 20.01.2015 Frau 
Rosemarie SELLESNICK geb. Vollberg, 
Gemeindesiedlung 6, Ehefrau v. Manfred 
S., 55126 Mainz, Sertoriusring 9 

Zum 78. Geb. am 20.01.2015 Herrn 
Bernhard UFFENKAMP, Hauptstr. 79, 
Ehemann v. Christa geb. Baron, 33613 
Bielefeld, Geschw.-Scholl-Str. 4 

Zum 77. Geb. am 21.12.2014 Herrn 
Henning SIEWERT, Hauptstr. 112, Ehern, 
v. Elfriede A., 50126 Bergheini, Lessingstr. 7.

Zum 77. Geb. am 23.12.2014 Frau
Gisela KLEINERT geb. Kasberger, Tschirn­
haus 1 a, 94051 Hauzenberg, Marktplatz 11 

Zum 77. Geb. am 27.12.2014 Frau
Renate SCHWARZE geb. Walprecht,
Randsiedlung 9, 31029 Banteln, Göttinger 
Str. 11

Zum 77. Geb. am 31.12.2014 F r a iw  
Ursula LAUF geb. Weber, Hauptstr. 1 0 3 ^  
47829 Krefeld, Neukirchener Str. 5 

Zum 77. Geb. am 10.01.2015 Frau
Christel SCHRÖDER geb. Hellermann, 
Hauptstr. 210, Ehefr.v. Christian Sch., 
44534 Lünen, Münsterstr. 114 

Zum 77. Geb. atn 17.01.2015 Herrn 
Ernst WIRTH, Haupt.Str. 7, Ehern.v. Erika 
W., 57258 Freudenberg, Im Bühler Feld 16 

Zum 76. Geb. am 24.12.2014 Herrn 
Klaus BLASE, Poststr. 4, 57074 Siegen, 
Leimbachstr. 203

Zum 76. Geb. am 26.12.2014 Herrn 
Reinhard KAHL, Hauptstr. 246, 95682 
Brand, Nr. 67

Zum 76. Geb. am 30.12.2014 Herrn Ger­
hard RIEDEL, Hauptstr. 36, 21423 Win- 
sen/Luhe, Lukdorfer Bahnhof str. 4 

Zum 76. Geb. am 05.01.2015 Frau Bri­
gitte KUHNT geb. Klinker! Tschirnhaus 
7, 97225 Zellingen, Am Schloßsand 16 

Zum 76. Geb. am 06.01.2015 Frau Lore 
KAISER geb. Kunze, Hauptstr. 111,01561 
Banda, Waldaer-Str. 7 

Zum 76. Geb. am 07.01.2015 Frau 
Marlies DOMS geb. Ude, Ehefr. v. Bruno 
D., Hauptstr. 4, 37589 Kalefeld-Düderode,

I Mühlholz 4
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Zum 76. Geb. am 08.01.2015 Frau 
Magrid KEIL geb. Knösel, Ehefr. v. Erich 
K., Hauptstr. 29, 31079 Eberholzen, 
Dammstr. 5

Zum 76. Geb. am 17.01.2015 Frau 
Anneliese DÖRGE geb. Pinkawa, 37075 
Göttingen, Hermann-Rein-Str. 17 

Zum 75. Geb. am 21.12.2014 Frau
Ursula KRISCHKER geb. Kopp, Hauptstr. 
202, CH 5415 Nussbaumen, Kirkenstr. 7 

Zum 75. Geb. am 28.12.2014 Frau
Gudrun PAVEL geb. Pavel, Tochter v. Ge­
org Hausknecht, 52068 Aachen, Reichs­
weg 19-42, p/Adr. RHEINNADEL GMBH 

Zum 75. Geb. am 15.01.2015 Herrn 
Heinz-Dieter GASS, Ehern, v. Helga geb. 
Martin, Dreihäuser 15, 31171 Nordstem­
men-Burgstemmen, Oder-Neiße-Weg 47 

Zum 74. Geb. am 23.12.2014 Frau
Ingrid SCHULZE geb. Freund, Hauptstr.
139, 96231 Staffelstein, Auwaldstr. 6 

Zum 74. Geb. am 04.01.2015 Herrn 
Erich SCHLOSSER, Hauptstr. 72, 48565 
Steinfurt, Droste-Hüishoff-Str. 25 

Zum 74. Geb. am 09.01.2015 Frau
iHannelore SCHEELE geb. -Beyer, Haupt- 
®tr. 257, 44791 Bochum, Bergstr. 91

Zum 73. Geb. am 26.12.2014 Herrn 
Walter KLEINERT, 66955 Pirmasens, 
Adolf-Ludwig-Ring 26 

Zum 73. Geb. am 26.12.2014 Frau Inge 
WAGNER geb. Raupach, Hauptstr. 257, 
93161 Sinzing-Viehhausen, Rosenbuchstr. 5

Das Fest der D IA M A N TEN EN  
H O C H ZEIT  feiert am  24.12.2014 das 
Ehepaar G ünter JÜ N G LIN G  und Helga, 
geb. H ornig, H ochw aldstr. 34 in 51580 
R eichshof.

D ie H eim atfreunde gratulieren sehr 
herzlich und w ünschen mit Gottes 
Segen zum  E hrentag  noch viele schöne 
gem einsam e Ehejahre in bester Gesund, 
G lück und Z ufriedenheit.

Liebe Kauffunger Heimatfreunde, 
k liebe Leser,
“ m itten in der A dventszeit erreichen 
die W eihnachtsgrüße die L eser unserer 
H eim atzeitung. Sie ist auch das B in­
deglied der noch Lebenden. Das A lter 
fordert von Jedem  seinen Tribut, auch 
von mir. Ich m öchte auch aus ganz ju n ­
gen A nlass noch einm al darum  abbit- 
ten, h in terlegen Sie einen Zettel mit 
dem  Verm erk der B enachrichtigung z. 
B. beim  B etreuer oder der H eim lei­
tung.

Für die W eihnachtzeit sende ich Ih­
nen m eine herzlichen G rüße und w ün­
sche Ihnen ein gesegnete W eihnacht. 
E inige Tage Ruhe und B esinnung. W ei­
terhin für das anstehende N eue Jahr al­
les G ute, G esundheit und W ohlerge­
hen.

In der H offnung, dass w ir w eiterhin 
in ruhigen Zeiten  leben können, grüße 
ich Sie recht herzlich.

J s *  ¥
'hr ^  > *

Reinhard Liebs 
Tel. 0  23 31 - 6 0  5 35

KLEINHELMSDORF
Zum 86. Geb. am 01.01.2015 Herrn 

Manfred WITTWER, 33619 Bielefeld, 
Wendischhof 5

Zum 83. Geb. am 12.01.2015 Frau 
Elisabeth KLAß geb. Blümel, 33604 
Bielefeld, Wilbrandstr. 79 

Zum 80. Geb. am 02.01.2015 Herrn 
Bernhard TEUBER, 37520 Osterode, Kat­
zensteiner Str. 123

Zum 78. Geb. am 09.01.2015 Frau 
Elisabeth MÜLLER geb. Knoblich, 33619 
Bielefeld, Trakehnerweg 12 

Zum 77. Geb. am 04.01.2015 Frau 
Margarete GRÜN geb. Grün, 33617 Biele­
feld, An der Rehwiese 1 A 

Zum 77. Geb. am 06.01.2015 Herrn 
Franz DIENST, 04207 Leipzig, Lilienste- 
instr. 51/0401

Zum 77. Geb. am 12.01.2015 Herrn 
Johannes WITTWER, 04457 Leipzig, 
Fasanenhügel 10

Zum 77. Geb. am 16.01.2015 Frau 
Waltraud WEIS geb. Flade, Kauffunger 
Viehweg, 66919 Herersberg, In den Dorf­
wiesen 11

Liebe Heimatfreunde!
Euch Allen und Euren A ngehörigen 

wünschen wir ein besinnliches und ge­
segnetes W eihnachtsfest und ein frohes 
und gesundes N eues Jahr 2015.

W ir planen für das Jahr 2015 am  
letzten A ugustw ochenende noch e in­
mal ein H eim attreffen in B ielefeld. 
W eitere Inform ationen erfolgen im  
neuen Jahr.

M it allen guten W ünschen

Brigitte und Franz Dienst 
Tel. 03 41 - 9  41 26 01

KONRADSDORF
Zum 87. Geb. am 15.01.2015 Herrn 

Herbert BUNZEL, 47929 Grefrath, Mör- 
telsstr. 62 a

Zum 85. Geb. am 14.01.2015 Frau
Charlotte TIETZE, Dorfstr. 4, 97320 
Mainstockheim, Schloßstr. 34, Senioren­
heim-Schloß Ebracher Hof

KONRADSWALDAU
Zum 92. Geb. am 18.01.2015 Frau

Hildegard ZOBEL geb. Zobel, 31171 
Nordstemmen, Clausstr. 2 

Zum 88. Geb. am 26.12.2014 Frau
Käthe SOMMER geb. Sachs, 33689 Biele­
feld, Wintersheide 6

Zum 86. Geb. am 14.01.2015 Frau 
Margarete RAUPACH geb. Beer, 33719 
Bielefeld, Zobtenstr. 9 

Zum 83. Geb. am 29.12.2014 Frau 
Helga WAHN, 48712 Gescher, Harwick 101 

Zum 83. Geb. am 30.12.2014 Herrn 
Heinz HEINRICH, 48653 Coesfeld, Ro­
senwinkel 15

Zum 83. Geb. am 10.01.2015 Herrn 
Martin BEER, 33100 Paderborn, lm Lich- 
tenfelde 34

Zum 82. Geb. am 14.01.2015 Herrn 
Herbert BINNER, Nr. 63, 33611 Bielefeld, 
Am Balgenstück 14E 

Zum 80. Geb. am 23.12.2014 Herrn 
Horst HAHM, 27478 Cuxhaven, Alten- 
walder Heideweg 25

Zum 80. Geb. am 24.12.2014 Herrn 
Manfred LORENZ, 02744 Oberoderwitz, 
Dorfstr. 41

Zum 80. Geb. am 24.12.2014 Frau 
Emilie MENZEL geb. Krüger, 33609 Bie­
lefeld, Friedrich-Schultz-Str. 28

A llen H eim atfreunden und A ngehöri­
gen w ünschen w ir ein frohes W eih­
nachtsfest und ein glückliches und 
gesundes N eues Jahr 2015.

Johanna und Herbert Binner 
Gisela

LEISERSDORF
Zum 78. Geb. am 01.01.2015 Frau 

Brigitte PÄTZOLD, 31141 Hildesheim, 
Aliensteiner Str. 101

Zum 78. Geb. am 10.01.2015 Frau 
Johanna SCHMIDT, Rosenhain, 02708 
Bellwitz, Alter Schulweg

Liebe Heimatfreunde, 
w ie doch w ieder einm al viel zu 

schnell das Jahr vergangen ist! Je tz t in 
der W eihnachtszeit b leib t G elegenheit 
zum  R ückblick  und Z eit um  K raft fü r 
N eues zu schöpfen. H offentlich  kom m t 
auch Ihr zum  Schluss: D as Jahr 2014 
w ar schön, gut und erlebnisreich! L asst 
uns die W eihnachtszeit und das C h ris t­
fest w ürdevoll angehen. R uhe kehre 
ein in unserem  A lltag  und in unseren 
H erzen. A ll’ denen, die m it gesundheit­
lichen Problem en zu käm pfen  haben, 
w ünsche ich gute B esserung  und  bald i­
ge G enesung. A llen H eim atfreunden  
und deren F am ilienangehörigen  noch 
eine stille  und besinn liche A dventszeit, 
e in  rech t frohes besinn liches W eih­
nachtsfest verbunden m it allen lieben 
W ünschen, G lück, G esundheit, F rie ­
den, H offnung und F reude fü r das neue 
Jahr 2015. M ögen all* Eure W ünsche 
in E rfü llung  gehen.

Euer * “  * * ♦ •

M anfred Kraft * 
Jahnstr. 1 ,49401 D am m e

Tel. 0  54 91 - 9 7  53 49

LUDWIGSDORF
Zum 100. Geb. am 10.01.2015 Frau 

Minna BACHMANN geb. Ullmann, verw. 
Scheer, 99817 Eisenach, Fritz-Hecker- 
Str. 13

Zum 85. Geb. am 22.12.2014 Herrn 
Werner WITTWER, 33617 Bielefeld, 
Horstweg 7

Zum 84. Geb. am 11.01.2015 Herrn 
Gotthard KUHNT, 37589 Kalefeld, Eichen­
ste. 3

Zum 83. Geh. am 07.01.2015 Frau 
Hannelore KUHNT, 37589 Kalefeld, Ei- 
chenstr. 3

Zum 80. Geb. am 20.01.2015 Herrn 
Harry SCHEER, 04420 Markranstädt, 
Hugo-Ruppe-Str. 2

Zum 75. Geb. am 02.01.2015 Frau Erna 
LUDWIG, Ehefr. v. Manfred L„ 27478 
Cuxhaven, Hohe Geest 8
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Zum 72. Geb. am 06.01.2015 Frau In­
grid SCHNEIDER geb. Rücker, 32760 
Detmold, Denkmalstr. 55

Z u m  b e v o rs te h e n d e n  W e ih n ach tsfes t 
w ü n sc h e  ic h  a llen  L u d w ig sd o rfe m  un d  
ih re n  A n g e h ö rig e n  g ese g n e te  F es ttag e .

M it b e s te r  G e su n d h e it u n d  W o h le r­
g e h e n  m ö g e  E u c h  au ch  d as  N e u e  Ja h r 
2 0 1 5  b e sc h e r t se in . D azu  e in e n  gu ten

R E u re  ^  *  4 4

Anne-M argret Meißner 
F lö ß e rg a n g  6 , 3 1 787  H am eln  

Tel. 0 51 51 - 6 2  8 31
*

MARZDORF
Zum 85. Geb. am 29.12.2014 Frau Käte 

KLUGE geb. Grän, 09526 Heidersdorf, 
Dorfstr. 12

Zum 84. Geb. am 05.01.2015 Frau Dora 
WINTER geb. Schönfelder, Moschendorf, 
47057 Duisburg, Düsernstr. 77

Zum 81. Geb. am 25.12.2014 Herrn 
Achim SPRINGER, 58509 Lüdenscheid, 
Grebbecker Weg 58

A llen  M ä rz d o rfe m  und  ih ren  A n ­
g e h ö rig e n  w ü n sc h e  ich  e in  g eseg n e te s  
W e ih n ach tsfes t und  e in  g esu n d es  N e u ­
es Ja h r 2015 .

E u re

Hildegard Malessa 
E ich en w eg  12, 5 8 5 0 9  L ü d e n sc h e id

MODELSDORF
Zum 74. Geb. am 06.01.2015 Herrn 

Eckhard RIEDEL, 02627 Weißenberg, 
Pfarrgasse 2a

NEUDORF A. GRÖDITZBERG
Zum 85. Geb. am 12.01.2015 Frau Mar­

garete MATZKE geb. Hilbig, 31789 Ha­
meln, Maschweg 10

Zum 84. Geb. am 31.12.2014 Frau Elli 
KRUG geb. Kattner, 39288 Burg/Magde- 
burg, Wilh.-Kuhr-Str. 40 c

A llen  N e u d o rfe rn  H e im a tfre u n d en  
und  ih ren  A n g e h ö rig e n  w ü n sc h e  ich  
ein  frie d v o lle s  un d  g ese g n e te s  W e ih ­
n ach tsfe s t und  fü r  das  J a h r  2 0 1 5  G e ­
su n d h e it und  W o h le rg eh en . D en  K ra n ­
ken  w ü n sch e  ich b a ld ig e  G e n e su n g . 
Ü b er ein  L e b e n sz e ich e n  von E u c h  w ü r­
d e  ich m ich  seh r freuen .

M it h e im a tlich en  G rü ß en

un d  Ih ren  A n g eh ö rig en  e ine  gesegne te  
W eih n ach t u n d  e in  gesu n d es Ja h r 2015 
zu  w ü n sch en , sow ie  a llen  K ranken  e ine  
b a ld ig e  G en esu n g .

W ir m ö ch ten  schon  je tz t  a u f das 
O rts tre ffe n  2015 in B ie le fe ld  h in- 
w e isen . G ep lan te s  D a tu m  ist der 
12 .09 .2015 . D a  ab  dem  0 1 .01 .2015  der 
In h ab e r d e r G asts tä tte  „S iek er M itte “ 
w ech se lt, w e rd en  w ir das g enaue  D a­
tum  nach  R ü c k sp rach e  m it dem  neuen  
In h a b e r frü h ze itig  du rch  d ie  G O L D ­
B E R G -H A Y N A U E R  H E IM A T N A C H ­
R IC H T E N  und sch riftlich en  E in lad u n ­
g en  b e k a n n t geben .

M it h e im a tlic h e n  G rüßen

M anfred und Helene Hielscher

PILGRAMSDORF
Zum 91. Geb. am 25.12.2014 Herrn 

Martin KR1SCHKE, 65195 Wiesbaden, 
Walkmühlenstr. 59, Johann-Hinrich-Wi- 
chern-Stift, Zimmer 130 

Zum 85. Geb. am 23.12.2014 Herrn 
Erich ZDEBEL, 44653 Herne, Emscher- 
str. 208 «

Zum 84. Geb. am 27.12.2014 Frau 
Ingeborg SÜNDERMANN geb. Geisler, 
03051 Gallinchen, Alte Ziegelei 06 

Zum 83. Geb. am 17.01.2015 Herrn 
Ernstfried RADISCH, Sohn von Hilde­
gard, 31174 Schellerten, Krugkamp 7 

Zum 81. Geb. am 28.12.2014 Herrn 
Manfred KERBER, 58840 Plettenberg, 
Am Groten Hof 26

Zum 77. Geb. am 18.01.2015 Frau 
Hannelore SCHOLZ geb. Paul, Ehefr. v. 
Gerhard Scholz, 51709 Müllenbach, 
Meißenweg 4

A llen  P ilg ra m sd o rfe r H e im atfreu n ­
den  u n d  ih ren  A n g eh ö rig en  w ünsche 
ich e in  g eseg n e te s  W eihnach tsfes t und 
e in  g esu n d es  N eu es Ja h r 2015 .

E ure
Gerda Scheer

T e l .0  22 6 1 - 2 8  19 8

*

Joachim Pohl 
T el. 0  51 38 -  B6 7 2  « ß

NFAJKIRCH A. K.
Zum 80. Geb. am 25.12.2014 Herrn 

Eberhard KIRSCH, 14052 Berlin, Brix- 
platz 8

Zum 71. Geb. am 21.12.2014 Frau 
Renale FRIEß geb. Freitag, 06188 Lands- 
berg/OT Zöberitz, Birkhahnweg 25

Liebe Neukircher und Hundorfer, 
d a s  N e u k irc h e r T eam  m ö ch te  es 

n ich t v e rsä u m e n , a llen  H e im a tfreu n d en

POHLSWINKEL
Zum 85. Geb. am 27.12.2014 Frau 

Ursula MEYER geb. Siegismund, 38518 
Gifhorn, Liebigstr. 13

PROBSTHA1N
Zum 94. Geb. am 08.01.2015 Frau 

Elisabeth DROSINSKI geb. Göhlich, 
49549 Ladbergen, Mühlenstr. 8, Senioren­
heim Haus Widum

Zum 85. Geb. am 27.12.2014 Herrn 
Wilfried GRUHN, 198, 16227 Eberswalde- 
Finow, Straße d. Friedens 7 

Zum 85. Gelt, um 07.01.2015 Herrn 
Helmuth BIERMANN, 31622 Heemsen, 
Lichtenmoor 13

Zum 82. Geb. am 27.12.2014 Herrn 
Günter STEPHAN, 01591 Riesa, Frie- 
drich-Turra-Slr. 38

Zum 82. Geb. am 16.01.2015 Herrn 
Manfred GÖHLICH, 33813 Oldinghausen, 
Südhelmstetter Str. 8 

Zum 80. Geb. am 30.12.2014 Herrn 
Günter FROMMHOLD, 28779 Bremen, 
Lehmhorster Str. 24

Zum 79. Geb. am 11.01.2015 Herrn 
Gottfried JÄCKEL, 47547 Nierswalde, 
Königsberger Str. 34 

Zum 78. Geb. am 26.12.2014 Frau 
Christa BEHN geb. Heidrich, 22763 Hom­
burg, Groß Brummenstr. 58 

Zum 78. Geb. am 13.01.2015 Herrn 
Joachim GUTSCHE, 37412 Herzberg, Til­
siter Str. 39

Zum 77. Geb. am 23.12.2014 Frau
Christa RIESENBECK geb. Wiesner, 
49525 Lengerich, Ltittke Esch 16 

Zum 77. Geb. am 30.12.2014 Frau
Gisela NELSON geb. Hahnelt, 31582 Ni­
enburg, Ludwig-Kayser-Str. 35 c 

Zum 77. Geb. am 10.01.2015 Herrn 
Siegfried BEER, 01612 Merschwitz, Seni­
orenresidenz

Zum 77. Geb. am 10.01.2015 Frau
Helga EICHSTETTER geb. Steinert, 
85368 Mossburg, Wiesenstr. 19 a 

Zum 76. Geb. am 11.01.2015 Frau 
Christa BORRMANN, Nr. 93, 22589 
Hamburg, Bockhorst 122 

Zum 75. Geb. am 28.12.2014 Frau 
Irmgard RIEDEL, 34128 Kassel, WihlemsÄ 
höhe 7

Zum 74. Geb. am 30.12.2014 Herrn 
Benno KNOBLOCH, 88662 Überlingen- 
Nussdorf, Zur Forelle 34 

Zum 73. Geb. am 08.01.2015 Frau 
Sibylle EGERER geb. Hahnelt, 31582 Ni­
enburg, Düsseldorfer Str. 16

Liebe Probsthainer!
W ir w ünschen  E uch geruhsam e 

W eihnachtsfeiertage im K reis E u re r 
Fam ilien  und e in  gesundes, g esegnetes 
N eues Jah r 2015.

Sybille Egerer; geb. Hahnelt 
Alfred und Gisela Gumbrich

REICHWALDAU
A llen  R eichw aldauern  w ün sch en  w ir 

ein  gesegnetes und friedvo lles W eih­
nach tsfest und  fü r das N eue  Ja h r 2015  
G esundheit und W ohlergehen . D e i t ^  
K ranken w ünschen  w ir b a ld ig e  G ene-"' 
sung.

M it w eihnach tlichen  G rüßen

Charlotte und Wilhelm Seifert 
T e l.0  54 83 - 14 11

REISICHT
Zum 94. Geb. am 18.01.2015 Frau Erika 

KNODT geb. Gallitschke, Nr. 10, 73730 
Esslingen, Plochinger Str. 25/1, Senioren­
residenz Charlottenhof Haus 6 A 

Zum 87. Geb. am 25.12.2014 Frau Lilo 
BÖRNER, Ehefr. v. Walter B., 80992 
München, Karlinger Sir. 59 

Zum 86. Geb. am 23.12.2014 Frau Erika 
MOHR geb. Friese, Nr. 32, 86473 Zie- 
metshausen, Vesperbilder Str. 28 

Zum 86. Geb. am 28.12.2014 Frau Edith 
HARSCHE geb. Exner, Nr. 58, 3644.
Steinbach, Hohle 45 b 

Zum 85. Geb. am 07.01.2015 Herrn 
Manfred KUHNERT, Nr. 141, 12351 Ber­
lin, Fritz-Reuter-Allee 4

Zum 82 Geb. am 30.12.2014 Herrn 
Günter ZEUSCHNER, 73312 Geislingen. 
Südmährer Str. 40
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Zum 79. Geb. am 27.12.2014 Herrn 
Manfred RIEDEL, Nr. 90, 80634 Mün­
chen, Wendl-Dietrich-Str. 66 

Zum 75. Geb. am 18.01.2015 Herrn 
Dieter BITTERMANN, Nr. 113, 04205 
Leipzig, Schönauer Ring 3

F ro h e  W eihnach ten  und  a lles  gu te  fü r 
das N eu e  Jah r w ünschen  a llen  R e isich - 
te rn  und ih ren  A ngehörigen

jT  Alfred und Ingeborg Exner 
P  *  Tel. 02  33 4  - 40  87 7

. • . r • *** *
¥

R IE M B E R G  ^
Zum 80. Geb. am 17.01.2015 Herrn 

Hans K1ECKE, 86633 Neuburg, Monhei- 
mer Str. 111

R Ö V E R S D O R F
Zum 89. Geb. am 25.12.2014 Herrn 

Heinz BRÄUER, 57078 Siegen, Weiden- 
auer Str. 28, Marienheim Zimmer 141 

k  Zum 84. Geb. am 02.01.2015 Frau 
C hrista REICHELT geb. Fischer, 33607 
Bielefeld, Bleichste. 15 

Zum 83. Geb. am 03.01.2015 Herrn 
Helmut CONRAD, 27478 Cuxhaven, 
Gudendorfer Weg 22 

Zum 76. Geb. am 12.01.2015 Frau 
Siglinde THOMAS, Nr.44, 48703 Stadt­
lohn, Schubertstr 5

SCHELLENDORF ^
Zinn 87. Geb. am 31.12.2014 Frau Erna 

STEINERT geb. Zobel, 07629 Hennsdorf, 
Eisenberger Str. 68

SCHÖNWALDAU
A llen  S ch ö n w ald au em  und  A n g eh ö ri­

gen  w ü n sch en  w ir  e in  sch ö n es b es in n ­
lich es W eih n ach tsfes t sow ie  ein  g esu n ­
des N eu es Ja h r 2015 . W ollen  w ir im  
n äch sten  Ja h r e in  H e im attre ffen  m a-

Ph en ?
M it a llen  G u ten  W ü n sch en

Eure Ingeborg und Gerhard Geister 
Tel. 05 55 2 - 12 35

STEINSDORF
Zum 89. Geb. am 29.12.2014 Frau Ruth 

EICKHOFF geb. Schröter-, 24939 Flens­
burg, Am Lachsbach 15

STRAUPITZ KRS. GOLDBERG
Zum 83. Geb. am 01.01.2015 Frau Elli 

SCHWARZ geb. Weiner, S8410 Bad 
Wurzach, Riedhöfe 4

TIEFHARTM ANNSDORF 
Zum 85. Geb. am 27.12.2014 Frau 

Rosemarie BRÜNNER geb. Liebs, auch 
Kauffung, Hauptslr. 208, 22393 Hamburg, 
Goppeltweg 24

Zum 84. Geb. am 21.12.2014 Herrn 
Emil GEISLER, Ratschin, 33719 Biele­
feld, Heinrich-Heine-Str. 10 

Zum 84. Geb. am 19.01.2015 Herrn 
Günter FRANKE, (Tschierschke), 48691 
Vreden, Pferdemarkt 38

Zum 83. Geb. am 31.12.2014 Frau 
Erna HERDE geb. Geisler, 33739 Biele­
feld, Weißes Feld 9 '

Zum 81. Geb. am 22.12.2014 Herrn 
Horst SCHÖNFELDER, 34513 Waldeck, 
Pappelweg 6

Zumi 81. Geb. am 05.01.2015 Frau Inge­
borg TRAUTMANN geb. Ritter, 32756 
Detmold, Saganer Str. 23

Zum 80. Geb. am 26.12.2014 Frau 
Hannelore. WERNER, 33619 Bielefeld, 
Droste-Hülsh.-Str. 28

Zum 80. Geb. am 29.12.2014 Herrn 
Werner TRAUTMANN, 48565 Steinfurt, 
Alaunstr. 14

Zum 80. Geb. am 12.01.2015 Frau Ursel 
WESSELS geb. Ende, 48691 Vreden, Dan- 
zigerStr. 14

Zum 79. Geb. am 21.12.2014 Frau 
Margarete NAUMANN geb. Barg, 09227 
Dittersdorf

Zum 79. Geb. am 26.12.2014 Herrn 
Werner PÄTZOLD, 92318 Neumarkt, 
Rennbühlweg 27

Zum 79. Geb. am 07.01.2015 Frau Ruth 
HARTMANN geb. Rösel, 29614 Soltau, 
Claudiusstr. 6

Zum 78. Geb. am 02.01.2015 Frau Liese­
lotte TIMM geb. Langer, 21762 Ottern­
dorf, Vorweg 3

Zum 76. Geb. am 23.12.2014 Frau 
Christa RÜGER geb. Friebe, 99084 Erfurt, 
Juri-Gagarin-Ring 22/12

Zum 75. Geb. am 18.01.2015 Herrn 
Manfred HINKE, 32107 Bad Salzuflen, 
Heustr. 9

A llen  T ie fh artm an n sd o rfe r H e im a t­
freunden  und  A n gehörigen  w ün sch en  
w ir ein  fried liches W eih n ach tsfes t so ­
w ie  e in  gesundes und zu fried en es  Ja h r 
2015.

M it h e im atlichen  G rüßen

Helga und Herbert Weist 
Tel. 05 21 - 88 31 31

U LB ER SD O R F
Zum 86. Geb. am 08.01.2015 Frau 

Hildegard TROELENBERG geb. Marseiile! 
31139 Hildesheim, Helmut-Hesse-Str. 18

Zum 77. Geb. am 24.12.2014 Frau 
Christa ULBRICH geb. Rudolph, 16259 
Neumädewitz, Neukitz 21

Ich  w ünsche  a llen  H e im atfreu n d en  
und A ngehörigen  ein  frohes und g eseg ­
netes W eihnach tsfest sow ie  e in  g e su n ­
des Jah r 2015. D en K ranken  b a ld ige  
G enesung .

Eure Betty Drescher 
Tel. 0 21 71 - 4  19 93

Ich w ü n sch e  a llen  W ilh e lm sd o rfe r 
H e im a tfre u n d en  un d  A n g eh ö rig en  ein  
fro h es un d  g eseg n e te s  W eih n ach tsfes t 
so w ie  e in  g esu n d es  Ja h r  2015 . D en  
K ran k en  b a ld ig e  G en esu n g ,

Eure Betty Drescher 

W ITTG EN D O RF
Zum 86. Geb. am 08.01.2015 Frau Erna 

BUSCH geb. Lange, 59174 Kamen, Zum 
Mühlbach 11

Zum 83. Geb. am 23.12.2014 Frau Mar­
ia SERAPHIN geb. Jahn, 02977 Hoyers­
werda, Weinbergstr. 12

Zum 83. Geb. am 25.12.2014 Herrn Wil­
li SERAPHIN, 02977 Hoyerswerda, Erich- 
Weinert-Str. 12

Liebe Heimatfreunde!
W altrau t u n d  ich  w ü n sc h e n  a lle n  

H e im a tfreu n d en  u n d  A n g e h ö rig e n  in  
N ah  und  F ern  e in  g ese g n e te s  W eih ­
n a ch tsfe s t un d  e in  g esu n d es  N e u e s  Ja h r
2015  sow ie  a llen  K ran k en  e in e  gu te  
G en esu n g .

D en k t b itte  sch o n  an  d as n ä c h s te  
O rts tre ffen  am  0 7 .0 6 .2 0 1 5 , w ie  im m e r 
im  B ü rg erh au s in  H eeren .

E u e r H e im a tfreu n d

Gerhardt Sturm
Tel. 02  3 31 - 4 0  03 37

W O IT S D O R F
Zum 90. Geb. am 25.12.2014 Herrn Her­

bert GOLDBACH, 51109 Köln, Lehmba­
cher Weg 54

Zum 85. Geb. am 16.01.2015 Frau Irma 
BECKER geb. Bachmann, 41063 M ön­
chengladbach, Adolf- Wagner-Str. 17

Zum 81. Geb. am 11.01.2015 Herrn Her­
bert SCHMIDT, Ehern, v. Ursel geb. Wal­
ter, 06120 Halle, Imkerweg 7

Zum 79. Geb. am 14.01.2015 Frau Rita 
KRUSE geb. Walter, 06466 Gatersleben, 
Hans-Stubbe-Str. 3

A llen  W o itsd o rfe rn  w ü n sc h e n  w ir  e in  
fro h es g eseg n e tes  W e ih n a c h ts fe s t u n d  
e in  g e su n d es  zu frie d e n es  N e u e s  J a h r  
2015 . A llen  K ran k en  e in e  gu te  sc h n e lle  
B esse rlin g . Soll es n och  e in m a l e in  
H e im a ttre ffen  g eb en ?  B itte  m e ld e t 
E u ch  bei uns.

M it h e im a tlic h e n  G rü ß en

Leni und Arthur K uhnt 
Tel. 0 22  63 - 9 0 2  72  16

VORHAUS
Zum 81. Geb. am 24.12.2014 Frau 

Anneliese SCHÄFER geb. Buchwald, 
52156 Monschau, Erlenweg 5

W IL H E L M S D O R F
Zum 91. Geb. am 24.12.2014 Frau Betty 

DRESCHER geb. Conrad, 51379 Lever­
kusen, Wilhelmstr. 30 

Zum 85. Geb. am 09.01.2015 Frau Eva 
STIENHÖVER geb. Roericht, 33397 Riet- 
berg, Neuenkirehener Str. 229

W O L F S D O R F
Zum 82. Geb. am 03.01.2015 Herrn Au- 

gusl W1RTH, Ehern, v. Gisela geb. Groe1, 
27257 Sudwalde, Heidhofstr. 35

Einsendeschluss
fü r  alle Artikel der Januar- 

Ausgabe ist Dienstag, der

23. Dezember 2014
____________ ______________J
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Neue Anschrift
M Ä R Z D O R F

LANGE Hildegard, 53639 Königswinter, Kurfürstenstr. 25, Al­
tenheim St. Katharina 
FA LK EN H A IN

W EIDMANN Marlies (Ehefr. v. Kurt W.), 33647 Bielefeld, Im 
Hagenbrock 4 a

WEIDMANN Kurt, 33689 Bielefeld, Rheinallee 45 a, Emst- 
Barlach-Haus 
H A R PE R SD O R F

JEROSCH Marianne geb. Bänsch, 45661 Recklinghausen, 
Franzstr. 15 
KAUFFUNG

MAIWALD Gertrud geb. Müller (Randsiedlung 3), 51545 
Waldbröl, Dechant-Wolter-Str. 11, CBT Wohnhaus St. Michael 
M Ä R ZD O R F

LANGE Hildegard, 53639 Königswinter, Kurfürstenstr. 25, Al­
tenheim St. Katharina 
R Ö V ERSD O RF

BRÄUER Heinz, 57078 Siegen, Weidenauer Str. 28, Marien­
heim Zimmer 141

Wir freuen uns über diesen neuen Bezieher
HORNIG Stefan, 02736 Oppach, Lindenberger Str. 57

t  Unsere Toten t

HAYNAU
STEPHAN Ruth geb. Fritsche (Gartenstr. 4, Geschäft des Va­

ters Oswald Fritsche,), 12683 Berlin, Ketschendorfer Weg 33, Se­
nioren Centrum, Haus Pappelhof, am 08.11.14, 89 Jahre 

HARRENDORF Elisabeth geb. Scholz (Bahnhofstr. 13), 31137 
Hildesheim, Steuerwalder Str. 18, Senioren- und Pflegeheim Te- 
resienhof, am 08.11.14, 80 Jahre 

BATHKE Gisela (Ring 16), 31180 Hildeheim, Doebenerstr. 6, 
am 13.11.14, 78 Jahre 
ALT-SCHÖNAU

POHNER Erna geb. Wagner, 33611 Bielefeld, Rappoldstr. 22- 
24, Jochen-Klepper-Haus, am 16.11.14, 92 Jahre 

LÄNGS Margarete geb. Schröder, 58509 Lüdenscheid, Lisztstr. 
11, am 31.10.14, 88 Jahre

JOHN Siegfried, 32107 Bad Salzuflen, Elbinger Str. 2, am
03.11.14, 80 Jahre 
BISCHDORF

FIEBIG Helmut (Nr. 80), 51427 Bergisch-Glattbach. Willweg 
5, am 01.11.13, 88 Jahre 
FALKENHAIN

TAMPKE Erna geb. Tielze, 27474 Cuxhaven, Drangstweg 
121/122, am 21.11.14, vier Tage vor Ihrem 90ten Geb. 
HOCKENAU

MATTAUSCH Erich, 32107 Bad Salzuflen, Pieperweg 9, am
27.10.14, 86 Jahre
H O H EN LIEBEN TH A L

KRIEBEL Gertrud geb. Rudolph, 49525 Lengerich/Westf., Uh- 
landstr. 3, am 10.11. Ich 93 Jahre
KAUFFUNG

SCEJWURACK Margarete geb. Überschär (Widmuthweg 3), 
02699 Königswartha, Johnsdorf 1, am 06.11.14, einen Tag nach 
Ihrem 90ten Geb.

KROHM Elli geb. Müller (Silsia) (Hauptstr. 1271, 04564 
Böhlen, Barbaraweg 41, im September 14, 88 Jahre
KONRADSW ALDAU

KRONES Irene geb. Scholz, 09569 Breitenau, Falkenauer Str. 
44, am 30.09.J4, 86 Jahre

In eigener Sache
Im m e r w ie d e r e rh a lten  w ir A nru fe  o d e r B rie fe  von 

H e im a tfre u n d en , d ie  uns d a ra u f h inw eisen , dass in d e r 
G e b u rts ta g s lis te  au fg efü h rte  H eim atfreu n d e  schon  ver­
s to rb en  sind . B itte  te ilen  S ie  uns doch  te le fo n isch  m it, 
w en n  S ie  e rfah ren , d ass  e in  H e im atfreu n d  versto rben  ist. 
N u r  so  k ö n n en  w ir es in  unseren  U n terlagen  e in tragen  
u n d  än d ern .

V ie len  D an k  im  V oraus fü r Ih re  M ühe.

V
Ih re  G o ld b e r g - H a y n a u e r  H e im a tn a c h r ic h te n

J

Wir nahmen Abschied von

G ertrud  K riebel
geb. Rudolph

*06.05.1921 f  11.11.2014 
Hohenliebenthal

Wir sind traurig:

Gabriele, Lothar 
Frank, Dirk und Tina

49525 Lengerich, Uhlandstraße 3
Die Urnenbeisetzung hat in aller Stille stattgefunden.

PRAUSNITZ
MESCHEDE Selma, 98646 Eishausen, Gartenstr. 104, am 

16.08.14, 93 Jahre
EGGELSMANN Prof. Dr. Rudolf, 28329 Bremen, Julius-Le- 

ber-Str. 11, am 16.11.2014, 93 Jahre
R EISIC H T

NEUSER Margarete geb. Lehmann (Nr. 21), 65597 Hünfelden, 
Erbsengasse 4 a, am 22.11.14, 89 Jahre
STRAUPITZ KRS. GOLDBERG

URODA Dora geb. Hanke, 40699 Erkrath, Am Korresberg 3, 
am 02.11.14, 91 Jahre 
TIEFHARTM ANNSDORF

HEIDRICH Elfriede geb. Liebig, 31582 Nienburg OT Hol.torf, 
Am Hofe 18, am 22.11.14, 7 Tage vor Ihrem 94ten Geburtstag
W OLFSDORF

FLEISCHER Christa geb. Frömberg (Gerichtskretscham b. 
Goldberg), 75417 Mühlacker, Goethestr. 12/4, DRK-Senioren- 
zentrum, am 19.10.14, 94 Jahre
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